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Neue Gesichter
Gremien konstituieren sich
Nach der Kommunalwahl am 9. Juni dieses 
Jahres fanden im August die konstituierenden 
Sitzungen des Stadtrates sowie der Ortschafts-
räte in Polenz und Beucha statt. Im Stadtrat 
wurden die Fraktionszusammensetzungen und 
die Besetzung der vorberatenden Ausschüsse 
festgelegt. Zudem fand die Wahl zum stellver-
tretenden Bürgermeister statt.

Familientag in Brandis
Buntes Programm für Generationen
In insgesamt fünf Themenschwerpunkten 
präsentierten sich zum 25. Sächsischen Fami-
lientag zahlreiche Partner im Stadtpark der 
Stadt Brandis. Ergänzt wurde dies mit dem 
Besuch des Sächsischen Ministerpräsidenten 
Michael Kretschmer. Junge Tänzerinnen der 
Musik- und Kunstschule Landkreis Leipzig 
eröffneten das bunte Bühnenprogramm.
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Liebe Leserinnen und Leser,

es tut sich was am Markt in Brandis. Gleich 
zwei Neueröffnungen wurden in den letz-
ten Wochen gefeiert, eine weitere folgt im 
Oktober. Darüber hinaus können wir nun 
endlich auch im Ratskeller weiter machen, 
nachdem wir trotz Baugenehmigung noch 
über ein halbes Jahr auf die Stellungnahme 
des Denkmalschutzes warten mussten. Ja, 
es tut sich was am Markt: Ein Eisladen nun 
endlich auch mitten in der Stadt, der schon 
in den letzten Wochen ganz maßgeblich zur 
Belebung der Innenstadt beigetragen hat, 
ein CoWorking-Space gegenüber, der nicht 
nur temporär Arbeitsplätze und eine Bespre-
chungsraum vermietet sondern gleichzeitig 
auch der Sitz des Kompetenzzentrums Bio-
ökonomie des Landkreises sein wird, ein 
italienisches Restaurant dann im Herbst, auf 
das sehr Viele schon lange warten und dann 
hoffentlich im Sommer kommenden Jahres 
endlich die Eröffnung unserer Stadtbiblio-
thek im Ratskeller.

„Die Brandiser Innenstadt ist die leben-
dige Mitte der ganzen Stadt.“ So wurde im 
Leitbild der Stadt Brandis Ende 2016 ein 
Handlungsfeld visionär betitelt. Dabei ging 
es um eine attraktive Innenstadt in ihrer Ver-
sorgungs- und Erlebnisfunktion. Ein enorm 
schwieriges Unterfangen eingedenk der Tat-

sache eines wegbrechenden Einzelhandels. 
Umso wichtiger war die erfolgreiche Ansied-
lung von Rossmann als ganz entscheidende 
Stärkung des Versorgungsstandortes. Aber 
schon im Leitbildprozess war klar, dass sich 
die Innenstadt immer mehr hin zu Dienst-
leistung, hin zum kulturellen und sozialen 
Mittelpunkt entwickeln muss, soll sie denn 
ihrer Funktion als lebendige Mitte gerecht 
werden.

Der Weg dorthin ist mühsam und bleibt 
es, aber wir sind auf dem richtigen Weg. Die 
Steigerung der Attraktivität durch Sitzmög-
lichkeiten auf dem Markt ist ein wichtiger 
Mosaikstein, der Erwerb von Liegenschaf-
ten, um dann selbst zu steuern, welche An-
gebote dort platziert werden können, ohne 
Zweifel der Schlüssel. Nur durch den Kauf 
der Gebäude Markt 13, 11 und 9 ergab sich 
die Möglichkeit, Gastronomie erfolgreich zu 
akquirieren bzw. die Bibliothek als zukünfti-
ge Frequenzbringerin neu zu platzieren.

Dieses Invest in die Zukunft ist, wie man so 
schön betriebswirtschaftlich sagt, der Game- 
Changer: dadurch eröffnen sich neue Dyna-
miken, neue Chance und neue Perspektiven, 
die es zu nutzen gilt.

Ihr Arno Jesse, Bürgermeister
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EHRUNG IM EHRENAMT – VORSCHLÄGE GESUCHT
Bürgermeister Arno Jesse möchte das Eh-
renamt im nächsten Jahr wieder in beson-
derer Weise würdigen. Gesucht werden 

ehrenamtlich tätige Brandiser, Beuchaer 
oder Polenzer, die im Sinne des gene-

rationenübergreifenden Lebens, der 
Freizeitgestaltung oder Geschichte 

ihre freie Zeit „opfern“. 
Zudem werden auch wieder 

Vorschläge für die Kategorien 
„Kinder/Jugend/Sport“, „Sozi-
ales Engagement“ sowie „Hei-

mat- und Kulturpflege“ gesucht. Wenn Sie 
jemanden kennen, der oder die sich beson-
ders einbringt, Wissen uneigennützig wei-
tergibt und aus unserer Stadt-Gesellschaft 
nicht mehr wegzudenken ist – bitte senden 
Sie Ihren Vorschlag ein. Dazu gehört die 
Angabe, in welcher der oben genannten Ka-
tegorien die Person oder die Gruppe ausge-
zeichnet werden soll und eine Begründung, 
warum ausgerechnet sie/er die Auszeich-
nung verdient hätte. Außerdem benötigen 
wir folgende Angaben: Kontaktdaten des 

Einreichers sowie die der vorgeschlagenen 
Person oder Gruppe, Art und Dauer der eh-
renamtlichen Tätigkeit sowie gegebenenfalls 
herausragende Leistungen. 

Die Vorschläge gehen bitte per E-Mail 
an verwaltung@stadt-brandis.de. Sie kön-
nen sie auch gern per Post an Stadt Bran-
dis, Kennwort: Ehrennadel, Markt 1 – 3,  
04821 Brandis senden.

Einsendeschluss ist der 31. Oktober 2024. 
Aus den vorgeschlagenen Personen wird eine 
Jury die zu Ehrenden auswählen.

Waldbad: Hunde bitte anleinen

Würdevolle Ruhestätte in Brandis

Das idyllisch gelegene Waldbad Brandis ist 
seit einigen Jahren ein Angelgewässer. Päch-
ter ist der Anglerverband Leipzig, der Bran-
diser Angelverein „Petri Heil“ bewirtschaftet 
es und kümmert sich auch teilweise um das 
Umfeld. Aber idyllisch ist es für die Angel-
freunde nicht immer: „Es ist leider jedes Jahr 
das gleiche. Wir haben derzeit große Proble-
me mit Hunden oder eher mit deren Besit-
zern“, ärgert sich Vereinsvorsitzender Frank 
Kühn. Denn die machen sie oft einfach von 
der Leine los und lassen sie freilaufen. Von 

dem Fakt, dass es in der Stadt Brandis eine 
Leinenpflicht gibt, würden sich die Hunde-
besitzer auch nach mündlichen Hinweisen 
der Angler nicht beeindrucken lassen. Dies 
ist in der Polizeiverordnung § 5 Abs. 2 ver-
ankert. Der Leinenzwang gilt dabei auch auf 
„Anlagen von Naturbädern und naturbelas-
senen Naherholungsgebieten“.

Kühn: „Es stört uns ja nicht, wenn die 
Hunde mal kurz ins Wasser springen, aber 
sie sollten uns nicht unmittelbar durch die 
Ruten laufen.“ Das sei auch für die Vierbei-

ner gefährlich. Der Angelverein möchte die 
Hundebesitzer dafür sensibilisieren, Rück-
sicht auf ihre Mitmenschen zu nehmen und 
die Hunde bitte nur angeleint laufen zu las-
sen.

Hunde wollen sich bewegen, auch mal 
ohne Leine rumtollen oder mit Artgenos-
sen spielen. Dies ist unter anderem nun auf 
der großzügig umzäunten Freilauf-Wiese 
am Autobahnsee in Beucha möglich. Zu-
dem gibt es auch in der näheren Umgebung 
Hundestrände, bspw. in Naunhof.

Wer regelmäßig auf dem Brandiser Friedhof 
ist, dem sind wahrscheinlich merkliche Ver-
änderungen in den letzten Jahren aufgefal-
len. Bereits im Jahr 2013 war das Eingangs-
tor in der Waldstraße durch ein verziertes, 
schmiedeeisernes Tor ersetzt worden. Eine 
neue anonyme Urnengemeinschaftsanlage 
(UGA) wurde 2017 angelegt, eine dritte 
entstand 2020. Beide zusammen koste-
ten ca. 34.000 Euro. In 2018 entstand für  
40.000 Euro die erste teilanonyme UGA 
in Brandis. Zudem wurden neue Sitzbänke 
aufgestellt und diverse Werterhaltungsar-
beiten durchgeführt.

Auch die Bäume auf dem Gelände des 
Grabfeldes wurden sukzessive überprüft, 
totes Holz entfernt. Nun ist auch ein 
neuer Weg angelegt, es gibt einen dritten 
Schöpfbrunnen und die beiden bereits 
vorhandenen Brunnen wurden auf Vorder-
mann gebracht. „Mittlerweile haben wir 
dem Friedhof die Behandlung zukommen 
lassen, die er verdient. Viele Jahre ist das 
leider nicht der Fall gewesen. Trauernde 
und Grabbesucher sollen sich in einer ent-

sprechend würdigen Umgebung wieder-
finden“, erklärt Bürgermeister Arno Jesse. 
Seit 2020 war die Pflege durch einen festen 
Mitarbeiter des Bauhofes abgesichert, mitt-
lerweile übernahm dies eine Kollegin. 

Als nächstes steht die Sanierung des Da-
ches der Friedhofshalle an. Die ersten Pla-
nungsleistungen sind erbracht.

Diese Fürsorge ist dem Friedhof auch 
anzusehen und wurde vor Kurzem durch 
den Brief eines Bürgers gewürdigt. Er 
schrieb unter anderem: „In diesem gepfleg-
ten Zustand ist der Friedhof eine würde-
volle Stätte der Totenruhe und des Geden-
kens. Ich glaube, auch bei allem Zugang 
zur Digitalisierung sowie Modernisierung, 
ist ein gepflegter kommunaler Friedhof 
immer ein Ausdruck bürgernaher, erfolg-
reicher Kommunalpolitik, was es ebenso zu 
würdigen gilt.“

 Die Urnengemeinschaftsanlage ist ein zentraler Teil 
des Brandiser Friedhofs.
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Glänzende Gefährte auf dem Markt
Die Sonne war von keiner Wolke ver-
deckt und strahlte mit den Oldtimern auf 
dem Markt um die Wette. Am 24. August 
konnten die Oldtimerfreunde Brandis fast 
70 Autos und Motorräder samt Besatzung 
begrüßen. Sie waren zum mittlerweile  
21. Oldtimertreffen samt Ausfahrt nach 
Brandis gekommen. Nachdem die Anmel-
dungen und die Fahrerbesprechung vorbei 

waren, ging es auf die Strecke. Doch zuerst 
musste die Startfrage beantwortet werden. 
In diesem Jahr ging es darum zu schätzen, 
wie schwer ein Schlauchverteiler der Feuer-
wehr sei – ganz dem Vorhaben gewidmet, 
das Oldtimertreffen gemeinsam mit dem 
Tag der offenen Tür der Freiwilligen Feuer- 
wehr zu veranstalten. So konnten die Zu-
schauer nach der Abfahrt der Karossen auf 

das Gelände der Feuerwehr schlendern, sich 
Vorführungen ansehen, selbst gebackenen 
Kuchen und Gegrilltes essen, etwas Kühles 
trinken und die Kinder hatten ihren Spaß 
bei Bungee-Trampolin, Hüpfburg, Eis und 
Wasserspielen.

Nach der Ankunft der Fahrzeuge verla-
gerte sich das bunte Treiben wieder ein we-
nig mehr in Richtung Markt. Denn dann 
gab es die Siegerehrung und die verschiede-
nen Fahrzeuge wurden von Günter Taubert 
von den Oldtimerfreunden gemeinsam mit 
Falk Lehmann von der Brandiser Feuerwehr 
vor der Bühne vorgestellt.

Das Resümee des Tages viel sehr gut aus 
– das Zusammenspiel des Oldtimertreffens 
auf dem Markt und des Tages der offenen 
Tür bei der nur einen Steinwurf entfernten 
Feuerwehr funktionierte bestens. Deshalb 
wird es im nächsten Jahr genauso wieder am 
gleichen Tag stattfinden. Der Termin steht 
bereits fest: Samstag, 30. August 2025.

25. SÄCHSISCHER FAMILIENTAG:  
STADTPARK WURDE ZUM ERLEBNISPARCOURS
In insgesamt fünf Themenschwerpunkten 
präsentierten sich zum 25. Sächsischen Fa-
milientag zahlreiche Partner im Stadtpark 
der Stadt Brandis. Im Bereich „Bürger und 
Beteiligung“ informierte u. a. das Sozialmi-
nisterium über seine vielfältigen Aufgaben 
und schaffte mit einer Fotoaktion zum Mit-
nehmen bleibende Erinnerungen. Aber auch 
die Verbraucherzentrale Sachsen oder das 
Kinderhospiz Bärenherz Leipzig waren hier 
zu finden. „Erforschen und Erleben“ hieß es 
in einem weiteren Bereich. Der Behinderten-
verband Leipzig e. V., die Unfallkasse Sachsen 
oder der Magische Zirkel Leipzig e. V. boten 
spannende Experimente und Informationen. 
Noch mehr Action versprach der Bereich „Fa-
milie und Freizeit“. Dort macht die „Schmidt 
Spiele Tour“ Station, das Schloss Rochsburg 
konnte entdeckt werden und die Kinderver-
einigung Leipzig e. V. lud zum Mitmachen 
ein. An einer Graffitiwand konnten sich Jung 
und Alt ausprobieren. Gesundheit war eben-
falls ein wichtiges Thema beim Familientag, 
weshalb ihr mit „Gesund und Genießen“ 
ein eigener Bereich gewidmet war. Dort in-
formierten verschiedene Krankenkassen über 
ihr Angebot und Gesundheitsthemen, das 
DRK war mit dem Kreisverband Mulden-
tal vor Ort und auch das Bundessortenamt. 
„Leben und Lernen“ rundete das Angebot an 

Informations- und Mitmachständen ab. Dort 
präsentierten sich u. a. die Buchkinder Leipzig 
e. V., der LandesElternRat Sachsen, die Weiße 
Flotte Sachsen sowie das Partheland Brandis.

„Es war eine große Ehre, aber auch An-
erkennung, dass der Freistaat Sachsen als 

Ausrichter den Zuschlag für diese Jubi- 
läumsveranstaltung an die Stadt Brandis ver-
geben hatte. Ich bin mir sicher, dass wir ein 
guter Gastgeber waren und auch das Wetter 
hat bestens mitgespielt“, zog Bürgermeister 
Arno Jesse Resümee. 

Ministerpräsident Michael Kretschmer und  
Staatsministerin Petra Köpping trugen sich ins  
Goldene Buch der Stadt Brandis ein.

Volksnah gaben sich Staatsministerin Petra Köpping, 
Ministerpräsident Michael Kretschmer, Landrat Henry 
Graichen und Bürgermeister Arno Jesse (v.l.).

Balancieren und gleichzeitig fortbewegen –  
gar nicht so einfach.

Neben einer Menge Informationen gab es für  
die Besucher auch sportliche Abwechslung.

Nach der Ausfahrt mit Wertungspunkten wurden alle 
Fahrzeuge vor der Bühne vorgestellt.

Die Oldtimerfreunde und die Kameraden der  
Freiwilligen Feuerwehr Brandis.



5Amtliche & Nichtamtliche Informationen – Brandiser Stadtjournal 09 / 2024

Titelthema

STADTRAT UND ORTSCHAFTSRÄTE 
HABEN SICH KONSTITUIERT
Bereits am 6. August fand sich der neu ge-
wählte und zum Teil auch mit neuen Ge-
sichtern zusammengesetzte Stadtrat zu seiner 
konstituierenden Sitzung zusammen. Nach-
dem die Formalien wie die Information über 
das Ergebnis des Landratsamtes zur Prüfung 
der Wahlen, die Bekanntgabe der gewählten 
Personen und die Feststellung von Hinde-
rungsgründen beschlossen waren, wurden 
die Mitglieder des Gremiums von Bürger-
meister Arno Jesse verpflichtet. Bei diesem 
Akt wurde von allen Stadträten folgender 
Verpflichtungstext gesprochen: „Ich gelobe: 
Ich werde meine Pflichten als Stadtratsmit-
glied gewissenhaft erfüllen und das Grund-
gesetz der Bundesrepublik Deutschland, die 
Verfassung des Freistaates Sachsen sowie die 
Gesetze wahren.“ Es konnte hinzugefügt 
werden: „So wahr mir Gott helfe.“

Danach wurden die Fraktionsvorsitzen-
den und deren Stellvertreter bekanntgege-
ben. Dies sind:

Fraktion BVB e. V.
Vorsitzende Frau Bärbel Uhlig
Stellvertreter Herr Joachim Kühnel

Fraktion AfD
Vorsitzender Herr Ingo Börner
Stellvertreter Herr Stefan Kumm

Fraktion SPD-GRÜNE BRANDIS
Vorsitzender Herr Uwe Seidel
Stellvertreter Herr Alexander Schmidt

Fraktion FREIE WÄHLER
Vorsitzender Herr Alexander Busch
Stellvertreter Herr Tobias Reich

Fraktion DIE LINKE
Vorsitzender Herr Ulrich Gäbel
Stellvertreter Herr Stefan Tiegel

Die vorberatenden Ausschüsse setzen sich 
wie folgt zusammen:

Verwaltungsausschuss:
BVB e. V.
Doreen Forbrig		
Vertreter: Mario Winkler
Joachim Kühnel	
Vertreterin: Christine Jüttner

AfD
Benjamin Rosenberger	
Vertreter: Sven Angermann
Ingo Börner
Vertreter: Stefan Kumm

SPD-GRÜNE Brandis
Alexander Schmidt 	
Vertreterin: Gudrun Schor

FREIE WÄHLER
Alexander Busch 	
Vertreter: Robert Teich

Technischer Ausschuss:
BVB e.V.
Mario Winkler 
Vertreterin: Doreen Forbrig
Bärbel Uhlig 
Vertreterin: Franziska Uhlig

AfD
Stefan Kumm 
Vertreter: Benjamin Rosenberger

Sven Angermann 	
Vertreter: Ingo Börner

SPD
Uwe Seidel 
Vertreter: Alexander Schmidt

FREIE WÄHLER
Mario Siegmund 	
Vertreter: Robert Teich

Kultur- und Sozialausschuss:
BVB e. V.
Franziska Uhlig 
Vertreterin: Bärbel Uhlig
Christine Jüttner 
Vertreter: Joachim Kühnel

AfD
Stefan Kumm 
Vertreter: Ingo Börner
Benjamin Rosenberger 
Vertreter: Sven Angermann

SPD
Gudrun Schor 
Vertreter: Alexander Schmidt

FREIE WÄHLER
Tobias Reich 
Vertreter: Robert Teich
Zum stellvertretenden Bürgermeister wurde 
Herr Joachim Kühnel gewählt.

Ortschaftsrat Polenz und Beucha 
jeweils mit neuem Ortsvorsteher

Auch die beiden Ortschaftsräte in Polenz und 
Beucha haben sich in ihrer ersten Sitzung 
konstituiert. Nach dem gleichen Prozede-
re der Verpflichtung wie bei den Stadträten, 
wurde in Polenz am 13. August Robert Teich 
zum Ortsvorsteher gewählt. 
Seine Vertreterin wurde Sonja Kraft (beide 
Freie Wähler). In Beucha fand die Sitzung 
am 22. August statt. Hier war die Wahl des 
Ortsvorstehers denkbar knapp. Die beiden 
Bewerber, Bärbel Uhlig und Prof. Dr. Lutz 
Engisch, hatten bei der Wahl beide drei Stim-
men – Gleichstand bedeutete deshalb, dass 
der Münzwurf entscheiden musste. Dieser 
ging zugunsten Herrn Engischs aus. Damit 
ist Prof. Dr. Lutz Engisch der Ortsvorsteher 
in Beucha. Bei der Wahl des Stellvertreters 
musste sich Bärbel Uhlig dann Benjamin Ro-
senberger geschlagen geben. Damit wurde er 
stellvertretender Ortsvorsteher. Der neue Stadtrat nach seiner Konstituierung.
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LANDTAGSWAHL – SO HAT BRANDIS GEWÄHLT
Die Wahlbeteiligung zur Landtagswahl am 
1. September 2024 lag für ganz Brandis ins-
gesamt bei 76,5 %. Das ist nochmal mehr 
als zur letzten Wahl Anfang Juni. In sieben 
Wahllokalen und zwei Briefwahlbüros wur-

den die Stimmzettel abgegeben und ausge-
zählt. In der Stadt Brandis samt Ortsteilen 
gibt es insgesamt 7.808 Wahlberechtigte. 
Für die Briefwahl entschieden sich dieses 
Mal 1.886 Wahlberechtigte. 4.085 Bürge-

rinnen und Bürger traten den Gang in ihr 
jeweiliges Wahllokal an.

Hier die Übersicht des Wahlergebnisses für 
die Stadt Brandis:

Listen- 
nummer

Direktstimmen absolut % Listenstimmen absolut %

1 CDU 2198 37,5 CDU 1760 29,7

2 AfD 2004 34,2 AfD 1747 29,5

3 DIE LINKE 337 5,7 DIE LINKE 134 2,3

4 GRÜNE 162 2,8 GRÜNE 188 3,2

5 SPD 368 6,3 SPD 475 8,0

6 FDP 77 1,3 FDP 43 0,7

7 FREIE WÄHLER 651 11,1 FREIE WÄHLER 468 7,9

8 DIE PARTEI 36 0,6

9 PIRATEN 5 0,1

10 ÖPD 2 0,0

11 BüSo 3 0,1

12 TIERSCHUTZ hier! 58 1,0

13 dieBasis 10 0,2

14 BÜNDNIS C 20 0,3

15 BÜNDNIS DEUTSCHLAND 17 0,3

16 BSW 775 13,1

17 FREIE SACHSEN 66 1,1 FREIE SACHSEN 164 2,8

18 V-Partei3 7 0,1

19 WU 8 0,1

Modernes Carsharing für Brandis
Ein nagelneuer Renault Master 9-Sitzer 
steht jetzt in Brandis als Carsharing-Fahr-
zeug in den Startlöchern. Denn mit der 
Firma mikar wurde ein individuelles Car-
sharing-Konzept für Brandis entwickelt. 
„Gerade im ländlichen Raum ist das Thema, 
sich Autos zu teilen, noch nicht so präsent 

wie beispielsweise in einer Großstadt“, sagt 
Bürgermeister Arno Jesse. Trotzdem findet 
er die Idee und die Umsetzung praktisch 
und ist gespannt, wie der Kleinbus genutzt 
wird. Jesse: „Man kann immer nur Angebo-
te machen und schauen, wie es angenom-
men wird. Vergleichswerte gibt es nun mal 
nicht, aber ich finde es klasse, dass man das 
Fahrzeug über eine App einfach buchen 
und zum Beispiel für einen Umzug nutzen 
kann.“

Das Fahrzeug hat einen festen Stand-
ort – in Brandis befindet sich dieser an der 
Giebelseite des Edeka-Marktes. Durch die 
Beteiligung und Unterstützung von loka-
len Mobilitätspartnern werden die Preise 
für den Carsharing-Nutzer gesenkt und so  
attraktiv gemacht. 

Wenn Sie also als Familie mit Großeltern 
einen Ausflug machen wollen, im Verein zu 
einem Wettkampf fahren müssen oder mit 

Freunden gemeinsam übers Wochenende 
verreisen wollen, bietet sich der Kleinbus 
an. Für einen Tag bspw. kostet der 9-Sitzer 
59 Euro, dabei sind 300 Kilometer inklu-
sive. Und wer einen Umzug zu fahren hat, 
kann die hinteren Sitze ausbauen. Wobei 
diese dann privat und nicht am Fahrzeug-
standort gelagert werden müssen. 

Für die Nutzung bedarf es einer ein-
maligen Registrierung als Fahrer über die 
MIKAR APP. Nach erfolgreicher Prüfung 
der Daten, des Führerscheins und der Hin-
terlegung einer Zahlungsart kann es bereits 
losgehen. Mithilfe der App auf dem Smart-
phone kann man schnell und unkompli-
ziert Fahrten buchen und schlüsselfrei die 
Öffnung des Fahrzeugs veranlassen. Papiere 
und Autoschlüssel liegen dann im Fahrzeug 
für Sie bereit. Der Parkplatz des Fahrzeuges 
ist in der App als auch auf unserer Website 
in der Karte gekennzeichnet.

Die Carsharing-Station mit dem 9-Sitzer ist zentral am 
Edeka-Markt in Brandis zu finden.
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Am 16. August war es so weit: Am Markt 
13 eröffnete „Marys Eisparadies“. Inhaber 
Enea Decesero wollte von Bad Düben aus 
expandieren und hat gezielt nach einer 
Räumlichkeit auf einem Marktplatz ge-
sucht. 

Dass das Eiscafé sehr gut angenommen 
wird, zeigt die fast tägliche Warteschlange 
von Leckermäulern, die sich außer zum 
Ruhetag am Montag von 12 bis 19 Uhr bil-
det. Dabei spielte dem Inhaber und seiner 
Partnerin Marilyn Hentrich, die das neue 
Café leitet, natürlich das wochenlang an-
haltende sonnige und heiße Wetter in die 
Karten. 

20 Sorten sind in „Marys Eisparadies“ 
dauerhaft im Angebot, ergänzt werden die-
se tagesaktuell um bis zu sieben weitere. 
Enea Decesero wird außerdem im Herbst 
im Markt 11, dem ehemaligen „Brandiser 
Hof“ eine Pizzeria eröffnen.

Aktuell

ERÖFFNUNG COWORKING SPACE BRANDIS – SITZ 
DES KOMPETENZZENTRUM BIOÖKONOMIE E. V.
Die Entwicklung des Marktplatzes in Bran-
dis geht weiter. Am Freitag, den 31. August, 
eröffnete der Coworking Space der Firma 
arbeitsraum GmbH. Im Rahmen der feier-
lichen Eröffnung durch den Bürgermeister 
Arno Jesse stellte der Geschäftsführer der 
arbeitsraum GmbH, Michael Kubach, die 
Räume vor und erläuterte die Nutzungs-
möglichkeiten vom Arbeitsplatz, über den 
multifunktionalen Raum für Besprechun-
gen, Workshops oder Seminare sowie Mög-
lichkeiten der Nutzung des gesamten Space 
für kleinere und größere Veranstaltungen 
oder Workshops. Für lockere Gespräche in 
der Pausenzeit oder für Zusammenkünfte 
gibt es auch einen Loungebereich.

Der Landrat des Landkreises Leipzig, 
Henry Graichen, betonte bei der Eröffnung 
die Bedeutung dieser Angebote im länd- 
lichen Raum für die Zukunftssicherung 
des Standortes Leipzig Land bzw. der Stadt 
Brandis. Mit den Standorten in Bennewitz, 
Borsdorf, Grimma, Wurzen und Röcknitz 
sowie in Brandis entsteht ein Netzwerk von 
Möglichkeiten, um neue Formen der Arbeit 
im ländlichen Raum zu ermöglichen.

Wer das mal für sich ausprobieren will, 
kann ab sofort unter www.arbeitsraum.com 
einen Tagespass für einen flexiblen Arbeits-
platz buchen oder direkt wochen- sowie 
monatsweise mieten. Insgesamt stehen vier 

flexible Schreibtische und zehn feste Arbeits-
plätze zur Verfügung. Außerdem gibt es ei-
nen Besprechungsraum der Platz für bis zu 
12 Personen bietet. Dort können Kunden 
empfangen, Vorträge gehalten oder Work-
shops und Teammeetings durchgeführt 
werden. Der Coworking Space ist rund um 
die Uhr zugänglich, sodass die Arbeitszei-
ten flexibel gestaltet werden können. Die 
Ausstattung ist modern – Glasfaserinternet, 
Kaffee und Tee inbegriffen. Das Einzige, was 
zum Arbeiten mitgenommen werden muss, 
ist der eigene Laptop und ein Snack für die 
Pause. Für den Rest ist gesorgt.  

Verein Kompetenzzentrum  
Bioökonomie e. V. zieht ein

Mit der Eröffnung des Coworking Spaces er-
hält auch der auf Initiative der Kreisentwick-
lung des Landkreises Leipzig neu entstande-
ne Verein Kompetenzzentrum Bioökonomie 
e. V. eine Heimat bzw. Geschäftsstelle.

Die zentrale Ausrichtung des Vereins liegt 
auf der Schaffung einer Wissensplattform 
mit Netzwerkcharakter, die einen Mehrwert 
für die Mitglieder und die Region bietet. Auf 
dieser Plattform erfolgt nicht nur ein inten-
siver Austausch von Informationen, sondern 
auch die Möglichkeit, ein breites Netzwerk 

in der Bioökonomie aufzubauen. Insbeson-
dere im Hinblick auf die Entwicklung von 
Biokohleherstellung aus Kompostsieb-Über-
lauf fördert diese Plattform ein vertieftes 
Verständnis und den Wissensaustausch in 
der Bioökonomie. Der Verein plant neben 
einer Stoffbörse für ungenutzte Stoffe, die 
Durchführung von Seminaren und Veran-
staltungen sowie die Initiierung von Pilot-
projekten zum zirkulären Wirtschaften im 
Landkreis Leipzig.

Nähere Informationen zum Verein fin-
den Sie unter kompetenzzentrum-biooeko-
nomie.de.

Schlange stehen am Markt

 Zur Eröffnung des Coworking Space war auch 
Landrat Henry Graichen (r.) gekommen.

Schließzeiten der Bibliothek
Wegen einer Weiterbildung bleibt die 
Bibliothek am Montag, den 23. Sep-
tember geschlossen. Es wurden keine 
Rückgabe-Termine auf diesen Tag 
gelegt. Besuchen Sie die Bibliothek 
stattdessen gern bis Freitag, 20. Sep-
tember, 18 Uhr oder wieder ab dem  
24. September, 10 Uhr. Vielen Dank!

Langes Wochenende in der Bibliothek:
Am Freitag, 4. Oktober, bleibt die Bib-
liothek geschlossen. Wir freuen uns, 
Sie ab dem 7. Oktober, 10 Uhr wieder 
begrüßen zu dürfen! 
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Aktuell

Die Stadt Brandis sucht zum nächstmöglichen Termin einen 

STELLENAUSSCHREIBUNG
DER STADT BRANDIS

Hausmeister (m/w/d)

       + MODERNE VERWALTUNG

+ SPIELRAUM FÜR IDEEN

     + MOTIVIERTES TEAM

Das erwartet Sie:
	 Zustandsüberwachung der Gebäude 
	 Überwachung und die Bedienung von technischen Anlagen
	 Begleitung von Instandhaltungsmaßnahmen 
	 Ausführung kleinerer Reparaturen 
	 Kontrolle der durchgeführten Unterhaltsreinigung von Fremdfirmen 
	 Sicherstellung des Winterdienstes und der Verkehrssicherheit 
	 Einhaltung von Ordnung und Sauberkeit 
	 Schließdienst, insbesondere in den Abendstunden

Das bringen Sie mit:
	 abgeschlossene Berufsausbildung als Anlagenmechaniker für 

Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik oder Elektroniker für Ener-
gie- und Gebäudetechnik oder Elektroniker für Gebäude- und  
Infrastrukturmanagement (m/w/d)

	 Berufserfahrung im oben genannten Aufgabenbereich
	 hohe körperliche Belastbarkeit, Fähigkeit zu Tätigkeiten mit  

Absturzgefahr (G 41 wird bei Einstellung überprüft werden)
	 Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit, Loyalität und Einsatzbereitschaft
	 freundliches Auftreten und gute Umgangsformen 
	 Bereitschaft zu flexiblen Arbeits- und Rufbereitschaftszeiten 

(Zwei-Schichtdienst-System)
	 Führerschein Klasse B

Das bieten wir:
	 eine unbefristete Vollzeitbeschäftigung (39 Wochenstunden)
	 tarifgerechte Vergütung in der Entgeltgruppe 5 TVöD-VKA
	 betriebliche Altersversorgung
	 zusätzliche leistungsorientierte Bezahlung sowie eine Jahres- 

sonderzahlung
	 eine abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Tätigkeit
	 30 Tage Urlaub im Jahr
	 vielfältige Fortbildungsmöglichkeiten 

Wenn Sie die Anforderungen erfüllen, dann freuen wir uns über Ihre 
Bewerbung. Ihrem Bewerbungsanschreiben fügen Sie bitte einen ak-
tuellen Lebenslauf, den Nachweis über Ihre Schulbildung, in der Aus-
schreibung geforderte Qualifikationsnachweise (Abschlusszeugnis 
über den Ausbildungsberuf und der Berufsschule, Nachweis über 
den Studienabschluss eines Grund- und ggf. Aufbaustudiums) sowie 
Kopien von qualifizierten Dienst-/ Arbeitszeugnissen/Beurteilungen, 
die nicht älter als drei Jahre sein sollten sowie die unterschriebene 
Datenschutzerklärung (zum Download auf https://stadt-brandis.de/
stellenangebote/) bei. Bitte reichen Sie diese Unterlagen vollständig 
und in Kopie ein.

Bitte beachten Sie, dass wir unsere Stellen nur nach Eignung, Befä-
higung und fachlicher Leistung besetzen dürfen. Wir können Sie da-
her im weiteren Verfahren nur dann berücksichtigen, wenn Sie uns 
Nachweise hierüber vorlegen.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte bevorzugt per E-Mail in einer PDF-
Datei an: 

verwaltung@stadt-brandis.de 

oder unter Angabe einer E-Mail-Adresse an: Stadt Brandis, Interne 
Services, Markt 1-3, 04821 Brandis.

Sofern nicht in der Person liegende Gründe überwiegen, werden bei 
gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung schwerbehin-
derte oder gleichgestellte Menschen nach Maßgabe des SGB IX be-
sonders berücksichtigt. Der entsprechende Nachweis ist der Bewer-
bung in Kopie beizufügen.

Bewerbungsschluss ist der 13.10.2024

Für Fragen zur Ausschreibung steht Ihnen als Ansprechpartnerin 
Frau Berger unter 034292 65522 oder per E-Mail berger@stadt-
brandis.de gern zur Verfügung.

Hinweis: Bewerbungskosten werden nicht erstattet. Die Bewer-
bungsunterlagen werden nur zurückgesandt, wenn ein ausreichend 
frankierter Rückumschlag beigefügt ist. Andernfalls werden die Un-
terlagen nach Ablauf eines halben Jahres, ab Ende der Ausschrei-
bung, vernichtet. Wir versenden keine Eingangsbestätigung für  
Bewerbungen, bestätigen Ihnen den Eingang aber gern telefonisch.

Brandis, 16.09.2024

Arno Jesse
Bürgermeister
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Aktuell

Die Stadt Brandis sucht zum nächstmöglichen Termin einen 

STELLENAUSSCHREIBUNG
DER STADT BRANDIS

Assistenz des Bürgermeisters (m/w/d)

       + MODERNE VERWALTUNG

+ SPIELRAUM FÜR IDEEN

     + MOTIVIERTES TEAM

als Elternzeitvertretung in Vollzeit (39 Wochenstunden).

Das erwartet Sie:
	 Büro-/Postmanagement und Service
	 Korrespondenz mit Bürgern, Ämtern und Institutionen 
	 Unterstützung bei repräsentativen Tätigkeiten
	 Empfang und Betreuung von Besuchern und Gästen 
	 Erteilung einfacher Auskünfte und Beantwortung von Anfragen
	 Bearbeitung des Versicherungswesens
	 Unterstützung der Ämter sowie Projektassistenz
	 Termine und Meetings organisieren, vorbereiten und begleiten
	 Vor- und Nachbereitung einschließlich Begleitung von Sitzungen 
	 Protokollführung und Abrechnung der regelmäßigen Gremien-

sitzungen

Das bringen Sie mit:
	 einen Abschluss als Kauffrau/-mann für Büromanagement oder 

Verwaltungsfachangestellte/r
	 sehr gute PC-Kenntnisse, insbesondere MS Office (Word, Excel, 

Outlook)
	 sehr gute Ausdruckfähigkeit in Wort und Schrift
	 persönliches Engagement, Leistungsfähigkeit und Belastbarkeit, 

sowie ein Höchstmaß an Loyalität
	 gepflegtes Erscheinungsbild und angemessener Bekleidungsstil, 

sehr gute Umgangsformen und freundliches Auftreten
	 selbständige, gut strukturierte und gewissenhafte Arbeitsweise
	 Bereitschaft zur Teilnahme an Veranstaltungen und Terminen  

außerhalb der regulären Dienstzeit
	 Besitz der Führerscheinklasse B

Das bieten wir:
	 eine befristete Vollzeitbeschäftigung (39 Wochenstunden)
	 tarifgerechte Vergütung in der Entgeltgruppe 6 TVöD-VKA
	 betriebliche Altersversorgung
	 zusätzliche leistungsorientierte Bezahlung sowie eine Jahres- 

sonderzahlung
	 eine abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Tätigkeit
	 30 Tage Urlaub im Jahr
	 vielfältige Fortbildungsmöglichkeiten 

Wenn Sie die Anforderungen erfüllen, dann freuen wir uns über Ihre 
Bewerbung. Ihrem Bewerbungsanschreiben fügen Sie bitte einen ak-
tuellen Lebenslauf, den Nachweis über Ihre Schulbildung, in der Aus-
schreibung geforderte Qualifikationsnachweise (Abschlusszeugnis 
über den Ausbildungsberuf und der Berufsschule, Nachweis über 
den Studienabschluss eines Grund- und ggf. Aufbaustudiums) sowie 
Kopien von qualifizierten Dienst-/ Arbeitszeugnissen/Beurteilungen, 
die nicht älter als drei Jahre sein sollten sowie die unterschriebene 

Datenschutzerklärung (zum Download auf https://stadt-brandis.de/
stellenangebote/) bei. Bitte reichen Sie diese Unterlagen vollständig 
und in Kopie ein.
Bitte beachten Sie, dass wir unsere Stellen nur nach Eignung, Befä-
higung und fachlicher Leistung besetzen dürfen. Wir können Sie da-
her im weiteren Verfahren nur dann berücksichtigen, wenn Sie uns 
Nachweise hierüber vorlegen.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte bevorzugt per E-Mail in einer PDF-
Datei an: 

verwaltung@stadt-brandis.de 

oder unter Angabe einer E-Mail-Adresse an: Stadt Brandis, Interne 
Services, Markt 1-3, 04821 Brandis.

Sofern nicht in der Person liegende Gründe überwiegen, werden bei 
gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung schwerbehin-
derte oder gleichgestellte Menschen nach Maßgabe des SGB IX be-
sonders berücksichtigt. Der entsprechende Nachweis ist der Bewer-
bung in Kopie beizufügen.

Bewerbungsschluss ist der 13.10.2024

Für Fragen zur Ausschreibung steht Ihnen als Ansprechpartnerin 
Frau Berger unter 034292 65522 oder per E-Mail berger@stadt-
brandis.de gern zur Verfügung.

Hinweis: Bewerbungskosten werden nicht erstattet. Die Bewer-
bungsunterlagen werden nur zurückgesandt, wenn ein ausreichend 
frankierter Rückumschlag beigefügt ist. Andernfalls werden die Un-
terlagen nach Ablauf eines halben Jahres, ab Ende der Ausschrei-
bung, vernichtet. Wir versenden keine Eingangsbestätigung für  
Bewerbungen, bestätigen Ihnen den Eingang aber gern telefonisch.

Brandis, 16.09.2024

Arno Jesse
Bürgermeister
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Amtliche Bekanntmachungen

Wir sind für Sie da

STADTVERWALTUNG BRANDIS
Markt 1 - 3, 04821 Brandis, Tel.: 034292 655-0, 
Fax: 034292 655-28, www.rathaus.stadt-
brandis.de/ 

Sprechzeiten der Stadtverwaltung 
Mo. u. Mi.	 nur nach Terminvereinbarung
Di.	 09.00 - 11.30 / 13.00 - 19.30 Uhr
Do.	 09.00 - 11.30 / 13.00 - 16.00 Uhr
Fr.	 09.00 - 11.30 Uhr
Sa.	 09.00 - 12.00 Uhr 
	 (jeden 4. Samstag im Monat)
Bürgermeister/Sekretariat	 655-12
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit	 655-16

Fachbereich Interne Services
Zentrale Steuerung / Personal�  655-22
Steuern / Abgaben / Gebühren � 655-33
Stadtkasse � 655-32 u. -37

Fachbereich Bau und Ordnung
Allg. Bauverwaltung / Stadtplanung � 655-52
Gebäudemanagement � 655-59
Infrastrukturmanagement � 655-57
Umwelt, Naturschutz, Gewässer � 655-58
Liegenschaftsmanagement � 655-56
Sportstätten � 655-25
Ordnungsamt / Fundbüro � 655-54 u. -53

Fachbereich Bürgerservices
Schulen / Kita / Soziales�  655-19 u. -29
Kultur � 655-19
Einwohnermeldewesen � 655-46
Standesamt / Gewerbeangeleg. � 655-43
Standesamt / Friedhofsverwaltung � 655-45
Standesamt / Einwohnermeldeamt � 655-48
Standesamt-Fax � 655-68

Baubetriebshof 	 73192

Friedensrichter
Stephan Hecker � Tel.: 034292 655-18 
Mobil: � 0175 5940618
E-Mail: friedensrichter@stadt-brandis.de, 
Nächste Sprechzeit: Dienstag, 22. Oktober,  
17 - 19 Uhr, Zimmer 2.18

Gleichstellungsbeauftragte
Franziska Nagel-Zahn
E-Mail: gleichstellung@stadt-brandis.de

Seniorenbeauftragter
Joachim Kühnel � Tel.: 034292 43477
Mail: seniorenbeauftragter@stadt-brandis.de

Öffnungszeiten der Stadtbibliothek

Mo., Di., Do. und Fr. 10.00 - 13.30 und  
14.00 - 18.00 Uhr sowie  jeden zweiten 
 Samstag 10.00 - 13.00 Uhr (ungerade KW).

Beschlussfassungen

Der Stadtrat der Stadt Brandis fasste in sei-
ner konstituierenden, öffentlichen Sitzung am 
06.08.2024 folgende Beschlüsse: 

Beschluss Nr. 1048-07/08/2024
Folgende Personen sind für den Stadtrat gewählt 
worden:

BVB e. V.
Frau Franziska Uhlig
Herr Joachim Kühnel
Frau Bärbel Uhlig	
Herr Mario Winkler
Frau Doreen Forbrig
Frau Christine Jüttner

AfD
Herr Ingo Börner
Herr Stefan Kumm
Herr Sven Angermann
Herr Benjamin Rosenberger

SPD
Frau Gudrun Schor
Herr Uwe Seidel

FREIE WÄHLER
Herr Mario Siegmund 
Herr Robert Teich
Herr Tobias Reich
Herr Alexander Busch

DIE LINKE
Herr Ulrich Gäbel
Herr Stefan Tiegel

Bündnis 90/DIEGRÜNEN
Herr Alexander Schmidt

FREIE SACHSEN
Herr Thomas Hettwer

Der Stadtrat der Stadt Brandis stellt entsprechend 
§ 32 Abs. 3 der SächsGemO keine Hinderungs-
gründe nach § 32 Abs. 1 der SächsGemO fest.
Ja-Stimmen: 21

Beschluss Nr. 1049-07/08/2024
Nach § 42 Abs. 2 der SächsGemO soll die Zusam-
mensetzung der Ausschüsse der Mandatsvertei-
lung im Stadtrat entsprechen. Die Besetzung der 
nachfolgenden beschließenden Ausschüsse: 

-	 Verwaltungsausschuss,
-	 Technischer Ausschuss und
-	 Kultur- und Sozialausschuss

setzt sich nach dem Stärkeverhältnis der Frakti-
onen unter Beachtung des § 42 Abs. 2 der Sächs- 
GemO in Verbindung mit § 21 Abs. 2 des KomWG 
wie folgt zusammen:

Fraktion BVB e. V	 6 Mitglieder 	 2 Sitze,
Fraktion AfD	 4 Mitglieder 	 2 Sitze,
Fraktion 
SPD-GRÜNE Brandis	 3 Mitglieder	 1 Sitz,
Fraktion 
FREIE WÄHLER	 4 Mitglieder	 1 Sitz,
Fraktion DIE LINKE	 2 Mitglieder	 0 Sitze.
Ja-Stimmen: 21

Beschluss Nr. 1050-07/08/2024
Für die Wahl des stellvertretenden Bürgermeis-
ters wurden

Herr Ingo Börner und
Herr Joachim Kühnel 

vorgeschlagen.

Der Stadtrat der Stadt Brandis wählte in einer ge-
heimen Wahl Herrn Joachim Kühnel zum stellver-
tretenden Bürgermeister.
Stimmen für Herrn Joachim Kühnel: 14
Stimmen für Herrn Ingo Börner: 05
Enthaltungen: 02

Beschluss Nr. 1051-07/08/2024
Nach der Satzung des Abwasserzweckverban-
des ist in die Verbandsversammlung, neben dem 
Bürgermeister, noch ein Verbandsrat/rätin sowie 
ein Stellvertreter/in als weiteres Mitglied zu ent-
senden.

In einer offenen Abstimmung wurde Herr Alexan-
der Busch als Verbandsrat gewählt.
Stimmen für Herrn Alexander Busch: 15
Stimmen für Herrn Benjamin Rosenberger: 05
Enthaltungen: 01

In einer zweiten offenen Abstimmung wurde 
Herr Benjamin Rosenberger zum Stellvertreter 
als weiteres Mitglied der Verbandsversammlung 
gewählt.
Ja-Stimmen: 14, Nein-Stimmen: 04, 
Enthaltungen: 03

Beschluss Nr. 1052-07/08/2024
Nach § 98 Abs. 2 SächsGemO bestellt der Stadtrat 
widerruflich die Mitglieder des Aufsichtsrates der 
Beuchaer Bau- und Wohnungsgesellschaft mbH.
Laut Gesellschaftervertrag können 4 – 6 Mitglie-
der bestellt werden. Die Bestellung erfolgt nach § 
42 Abs. 2 SächsGemO.

Der Stadtrat der Stadt Brandis widerruft die Be-
stellung der bisherigen Mitglieder des Aufsichts-
rates und bestellt 6 neue Mitglieder.
Es werden folgende Mitglieder bestellt:
-	 Herr Arno Jesse	 - Bürgermeister
-	 Herr Mario Winkler	 - BVB e.V.
-	 Herr Alexander Busch	 - FREIE WÄHLER
-	 Herr Uwe Engel	 - DIE LINKE
-	 Herr Ronald Sommer	 - SPD-GRÜNE BRANDIS
-	 Herr Ingo Börner	 - AfD
Ja-Stimmen: 21



11

Amtliche Bekanntmachungen

Amtliche & Nichtamtliche Informationen – Brandiser Stadtjournal 16.09.2024

Der Stadtrat der Stadt Brandis fasste in seiner 
öffentlichen Sitzung vom 27.08.2024 folgende 
Beschlüsse:

Beschluss Nr. 1053-08/08/2024
Der Stadtrat der Stadt Brandis beschließt die Ver-
gabe des Auftrages zum Los 7 – Rohbauarbeiten 
BA III im Rahmen der Baumaßnahme zur Brand-
schutztechnischen Ertüchtigung und Umsetzung 
Digitalpakt Grundschule Beucha an die Firma HEDI 
Bau GmbH, Leipziger Straße 8 in 04451 Borsdorf 
zu einem Angebotspreis von 36.486,59 €.
Ja-Stimmen: 16

Beschluss Nr. 1054-08/08/2024
Der Stadtrat der Stadt Brandis beschließt die Ver-
gabe des Auftrages zum Los 55 – Kompakttrafo-
station im Rahmen der Baumaßnahme StadtLand-
Labor und Gründerzentrum Beucha an die Firma 
Elektro Vieweg GmbH & Co KG, Kemtauer Straße 
1 in 09123 Chemnitz zu einem Angebotspreis von 
109.454,61 €.
Ja-Stimmen: 9, Enthaltungen: 7

Beschluss Nr. 1055-08/08/2024
Der Stadtrat der Stadt Brandis beschließt die Ver-
gabe des Auftrages zum Los 02 – Baustellenein-
richtung im Rahmen der Baumaßnahme StadtLand-
Labor und Gründerzentrum Beucha an die Firma 
Endea GmbH, Schulstraße 70 in 06895 Zahna-Els-
ter zu einem Angebotspreis von 86.029,38 €.
Ja-Stimmen: 13, Nein-Stimmen: 1, Enthaltungen: 3

Beschluss Nr. 1056-08/08/2024
Der Stadtrat der Stadt Brandis beschließt die Ver-
gabe des Auftrages zum Los 03 – Rohbau – und 
Tiefbauarbeiten im Rahmen der Baumaßnahme 
StadtLandLabor und Gründerzentrum Beucha an 
die Firma O.H.T. Hoch- und Tiefbau GmbH, Oschat-
zer Straße 4 in 04749 Jahnatal zu einem Angebots- 
preis von 710.939,17 €.
Ja-Stimmen: 12, Enthaltungen: 4

Beschluss Nr. 1057-08/08/2024
Der Stadtrat der Stadt Brandis beschließt die 
Vergabe des Auftrages zum Los 04 – Fenster/ 
Außentüren im Rahmen der Baumaßnahme Stadt-
LandLabor und Gründerzentrum Beucha an die 
Firma Bau- und Möbeltischlerei Walter Henker, 
Naundorfer Straße 18 in 02633 Gaußig zu einem 
Angebotspreis von 115.342,96 €.
Ja-Stimmen: 12, Enthaltungen: 4

Beschluss Nr. 1058-08/08/2024
Der Stadtrat der Stadt Brandis beschließt die Ver-
gabe des Auftrages zum Los 05 – Gerüstbau im 
Rahmen der Baumaßnahme StadtLandLabor und 
Gründerzentrum Beucha an die Firma Gerüstbau 
Döhne & Kreyß GmbH, An der Bahn 11 in 04319 
Leipzig zu einem Angebotspreis von 84.922,81 €.
Ja-Stimmen: 12, Enthaltungen: 4

Beschluss Nr. 1059-08/08/2024
Der Stadtrat der Stadt Brandis beschließt die 

Vergabe des Auftrages zum Los 46 – Förderanlagen 
im Rahmen der Baumaßnahme StadtLandLabor und 
Gründerzentrum Beucha an die Firma Schmitt + Sohn 
Aufzüge GmbH / NL Chemnitz, Reichenhainer Straße 
171 in 09125 Chemnitz zu einem Auftragswert von 
58.100,56 €.
Ja-Stimmen: 12, Enthaltungen: 4

Beschluss Nr. 1060-08/08/2024
Der Stadtrat der Stadt Brandis beschließt die Annah-
me einer Geldspende in Höhe von 300,00 Euro von 
Sophia und Knut Karnagel als Baumspende für den 
Friedhof Brandis.
Ja-Stimmen: 16

Beschluss Nr. 1061-08/08/2024
Der Stadtrat der Stadt Brandis beschließt die Annah-
me folgender Spenden:
1.	 Geldspende über 3.000,00 Euro von der Brandiser 

Wohnstätten GmbH, Kleine Windmühlengasse 2, 
04821 Brandis für die Erneuerung der Sitzgruppe 
auf dem Markt Brandis und

2.	 Geldspende über 7.000,00 Euro von der Sach-
sen Assekuranz, Leipziger Versicherungsdienst 
GmbH, Petersteinweg 15, 04107 Leipzig für die Er-
neuerung der Sitzgruppe auf dem Markt Brandis.

Ja-Stimmen: 16

Beschluss Nr. 1062-08/08/2024
Nach § 98 Abs. 2 SächsGemO bestellt der Stadtrat 
widerruflich die Mitglieder des Aufsichtsrates der 
Beuchaer Bau- und Wohnungsgesellschaft mbH. Laut 
Gesellschaftervertrag können 4 – 6 Mitglieder be-
stellt werden. Die Bestellung erfolgt nach § 42 Abs. 2 
SächsGemO. 
Der Stadtrat der Stadt Brandis widerruft die Bestel-
lung des Aufsichtsratsmitgliedes Mario Winkler (BVB 
e.V.) und bestellt Doreen Forbrig (BVB e.V.) als neues 
Aufsichtsratsmitglied.
Ja-Stimmen: 16

Der Ortschaftsrat Polenz fasste in seiner öffent- 
lichen Sitzung am 13.08.2024 folgende Beschlüs-
se:

Beschluss Nr. 01/05/2024
Folgende Personen sind für den Ortschaftsrat Po-
lenz gewählt worden: 

FREIE WÄHLER 
Herr Robert Teich 
Frau Sonja Kraft 
Herr Matthias Conradi 
Herr Martin Kusnierz 
Herr Tobias Islinger 

AfD 
Herr Andreas Dietrich 
Frau Simone Dietrich 

Der Ortschaftsrat Polenz stellt entsprechend § 32 
Abs. 3 SächsGemO keine Hinderungsgründe nach  
§ 32 Abs. 1 SächGemO fest.
Ja-Stimmen: 06

Beschluss Nr. 02/05/2024
Für die Wahl des Ortschaftsratsvorsitzenden 
lagen in der konstituierenden Sitzung des Ort-
schaftsrates Polenz vom 13.08.2024 folgende 
Wahlvorschläge vor: 

1. Herr Robert Teich 

Folgendes Wahlergebnis zur Wahl des Ort-
schaftsratsvorsitzenden wurde in offener Wahl 
erzielt: Herr Robert Teich
Ja-Stimmen: 06

Beschluss Nr. 03/05/2024
Für die Wahl des stellvertretenden Ortschafts-
ratsvorsitzenden lagen in der konstituieren-
den Sitzung des Ortschaftsrates Polenz vom 
13.08.2024 folgende Wahlvorschläge vor: 

1. Frau Sonja Kraft 

Folgendes Wahlergebnis zur Wahl des stellver-
tretenden Ortschaftsratsvorsitzenden wurde in 
offener Wahl erzielt: Frau Sonja Kraft
Ja-Stimmen: 06

Der Ortschaftsrat Beucha fasste in seiner öf-
fentlichen Sitzung am 22.08.2024 folgende Be-
schlüsse:

Beschluss Nr. 01/04/2024
Folgende Personen sind für den Ortschaftsrat  
Polenz gewählt worden: 

BVB 
Frau Bärbel Uhlig 
Frau Franziska Uhlig 

FREIE WÄHLER 
Herr Roland Eibeck 
Herr Prof. Dr. Lutz Engisch 

SPD 
Herr Oliver Kiss 

Weitere aktuelle Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage der Stadt Brandis: 
www.stadt-brandis.de

Die Oktoberausgabe 10 / 24 des Brandiser Stadtjournal erscheint am 14. Oktober 2024.
Der Redaktionsschluss ist der 26.09.2024.
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AfD
Herr Benjamin Rosenberger 

Der Ortschaftsrat der Stadt Brandis stellt ent-
sprechend § 32 Abs. 3 SächsGemO keine Hinde-
rungsgründe nach § 32 Abs. 1 SächGemO fest.
Ja-Stimmen: 06

Beschluss Nr. 02/04/2024
Für die Wahl des Ortschaftsratsvorsitzenden 
lagen in der konstituierenden Sitzung des Ort-
schaftsrates Beucha vom 22.08.2024 folgende 
Wahlvorschläge vor: 

1. Frau Bärbel Uhlig 
2. Herr Prof. Dr. Lutz Engisch

Stimmen für Frau Bärbel Uhlig: 03
Stimmen für Herr Prof. Dr. Lutz Engisch: 03

Per Münzwurf wurde Herr Prof. Dr. Lutz Engisch 
als Ortschaftsratsvorsitzender ermittelt.

Beschluss Nr. 03/04/2024
Für die Wahl des stellvertretenden Ortschafts-
ratsvorsitzenden lagen in der konstituieren-
den Sitzung des Ortschaftsrates Beucha vom 

22.08.2024 folgende Wahlvorschläge vor: 

1. Herr Benjamin Rosenberger 
2. Frau Bärbel Uhlig 

Folgendes Wahlergebnis zur Wahl des stellver-
tretenden Ortschaftsratsvorsitzenden wurde in 
offener Wahl erzielt: Herr Benjamin Rosenber-
ger

Stimmen für Herr Benjamin Rosenberger: 03 
Stimmen für Frau Bärbel Uhlig: 02 
Enthaltungen: 01

Bekanntmachung 

Berichtigung zur Bekanntmachung der durchschnittlichen Personal- und Sachkosten nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG der Stadt Brandis für das Jahr 2023

Die Bekanntmachung der durchschnittlichen Personal- und Sachkosten nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG erfolgte im Brandiser Stadtjournal am 22.07.2024.  
Bei der Ausfertigung und der Bekanntmachung ist ein Fehler unterlaufen. So wurde unter Punkt 2.2 der Landeszuschuss im Bereich der Kindertagespflege 
mit einer Höhe von 271,07 € falsch angegeben. Es handelt sich dabei um eine offenbare Unrichtigkeit. Der berichtigte Landeszuschuss im Bereich der Kin-
dertagespflege beträgt 306,07 €. Die gemeindlichen Kosten betragen damit 447,51 €.

Es wird nachfolgend eine erneute öffentliche Bekanntmachung in der nunmehr berichtigten Fassung vorgenommen.

Bekanntmachung nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG           
der Stadt Brandis für das Jahr 2023

1.	 Kindertageseinrichtungen  
1.1.	 Erforderliche Personal- und Sachkosten je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Personal- und Sachkosten (z.B. 6 h-Betreuung im Kindergarten = 2/3 der erforderlichen Per-
sonal- und Sachkosten für 9 h).

1.2.	 Deckung der Personal- und Sachkosten je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

* SVJ-Schulvorbereitungsjahr

Krippe 9 h
in €

Kindergarten 9 h
in €

vor SVJ*               im SVJ*

Hort 6 h
in €

Landeszuschuss 271,07 271,07 180,72

Elternbeitrag (ungekürzt) 200,00 100,00             100,00 65,00

Gemeinde  
(inkl. Eigenanteil freier Träger)

1.009,56 245,86              245,86 83,42

Krippe 9 h
in €

Kindergarten 9 h
in €

Hort 6 h
in €

erforderliche Personalkosten 1.216,46 506,86 265,27

erforderliche Sachkosten 264,17 110,07 63,87

erforderliche Personal- und 
Sachkosten

1.480,63 616,93 329,14
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1.3. 	 Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete 
1.3.1.	 Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat

1.3.2.	 Aufwendungen je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

2.	 Kindertagespflege nach § 3 Abs. 3 SächsKitaG 
2.1.	 laufende Geldleistung für die Kindertagespflege je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

2.2.	 Deckung der laufenden Geldleistung  bzw. – sofern relevant – der Kosten Kinder-tagespflege insgesamt  je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

Aufwendungen
in €

Abschreibungen -

Zinsen -

Miete -

Gesamt -

Krippe 9 h
in €

Kindergarten 9 h
in €

Hort 6 h
in €

Gesamtaufwendungen 
je Platz und Monat 

- - -

Kindertagespflege 9 h
in €

Erstattung angemessener Kosten für den Sachaufwand (§ 23 Abs. 2 Nr. 1 SGB VIII) 133,14

Betrag zur Anerkennung der Förderleistung (§ 23 Abs. 2 Nr. 2 SGB VIII) einschließlich seit 1.6.2019  
Finanzierung für mittelbare pädagogische Tätigkeiten

654,74

durchschnittliche Erstattungsbeträge für Beiträge zur Unfallversicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII), Alterssiche-
rung (§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII) sowie zur Kranken- und Pflegeversicherung  
(§ 23 Abs. 2 Nr. 4 SGB VIII)

165,70

= laufende Geldleistung 953,58

freiwillige Angabe: 
weitere Kosten für die Kindertagespflege (z.B. für Ersatzbetreuung, Ersatzbeschaffung, Fortbildung, Fachbera-
tung durch freie Träger) 

-

= Kosten für die Kindertagespflege insgesamt 953,58

Kindertagespflege 9 h 
in €

Landeszuschuss 306,07

Elternbeitrag (ungekürzt) 200,00

Gemeinde 447,51
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Am 15. August 2024 verwandelte sich die Kita 
Purzelbaum in eine lebendige Piratenwelt. 
Bei sommerlichen Temperaturen und strah-
lendem Sonnenschein feierten die Kinder ge-
meinsam mit ihren Eltern und Erziehern ein 
buntes Piratenfest. Ein Fest, das liebevoll vom 
engagierten Elternrat mitorganisiert wurde 
und für strahlende Kinderaugen sorgte. 

Bereits eine Woche vor dem großen Tag 
begannen die Erzieherinnen und Erzieher, 
die Kinder in die Welt der Piraten einzu-
führen. Die Zimmer und der Außenbereich 
der Kita wurden fantasievoll dekoriert, um 
eine passende Atmosphäre zu schaffen, wel-
che die Neugier und Kreativität der Kinder 
anregten. Ein großes Piratenbild auf der 
Außentafel bildete den Mittelpunkt der 
Dekoration und lud die Kinder dazu ein, 
sich in die Rolle mutiger Entdecker zu ver-
setzen. Der Festtag selbst bot den Kindern 
die Möglichkeit, sich aktiv und kreativ an 

verschiedenen Stationen zu beteiligen. Ein 
Laufzettel führte die kleinen Piraten von 
einer Abenteuerstation zur nächsten. Beim 
Tauziehen stärkten die Kinder ihre Team- 
fähigkeit und Kraft, beim Piratenbootbasteln 
konnten sie ihrer Fantasie freien Lauf lassen 
und handwerkliche Fähigkeiten entwickeln. 
Das Überqueren der „Planke“ und das Fass-
rollen förderten Geschicklichkeit und Mut, 
während das karibische Malen und Basteln 
von Piratenhüten die künstlerischen Talente 
der Kinder unterstützten. Aber auch das Pira-
tenbootrennen war für die Kinder sehr span-
nend. Am Ende des Parcours wartete eine 
kleine Belohnung.

Ein weiteres Highlight des Tages war der 
Auftritt eines Seifenblasenkünstlers, der mit 
seinen schillernden Kunstwerken die Vor-
stellungskraft der Kinder beflügelte und für 
unvergessliche Momente sorgte. Die große 
Hüpfburg von Herrn Henze, in der die Kin-

der nach Herzenslust toben konnten, ergänz-
te das Angebot perfekt. Obwohl das Piraten-
schiff nach dem Aufbau leck lief und durch 
eine andere Hüpfburg ausgetauscht werden 
musste. 

Auch für das leibliche Wohl war bestens 
gesorgt. Es gab frisches Popcorn, herzhafte 
Roster, Römerbraten und köstliches Eis von 
„Lilly Vanilly“. Die Verpflegung trug nicht 
nur zum leiblichen Wohl bei, sondern bot 
den Kindern auch die Gelegenheit, Gemein-
schaft zu erleben und die Bedeutung von Tei-
len und Zusammenhalt zu erfahren.

Ein besonderer Dank gilt den großzügigen 
Sponsoren, die dieses Fest ermöglicht haben: 
Ein großes Dankeschön an unsere Sponso-
ren, Kaufland Wurzen und Edeka Brandis für 
die Getränke, die Fleischerei Reißaus aus Ge-
richshain und die Bäckerei Krah aus Beucha 
für die kulinarischen Köstlichkeiten, das er-
frischende Eis von „Lilly Vanilly“ sowie dem 
Essensanbieter GfB für das Popcorn.

Ein besonderer Dank geht auch an den 
engagierten Elternrat sowie an alle Eltern 
und Erzieher, die sich tatkräftig eingebracht 
haben, um dieses Fest zu einem unvergess-
lichen Erlebnis zu machen. Ihr Einsatz und 
ihre Unterstützung haben wesentlich dazu 
beigetragen, dass das Piratenfest ein so großer 
Erfolg wurde.

Das Sommerfest in der Kita PurzelBaum 
war nicht nur ein Tag voller Spaß und Aben-
teuer, sondern auch ein Beispiel dafür, wie 
pädagogische Arbeit und Feste miteinander 
verbunden und die vertrauensvolle Zusam-
menarbeit zwischen Eltern und Kita gestärkt 
werden können.

Ihre Kita PurzelBaum

PIRATEN AHOI IN DER KITA PURZELBAUM

Bei bestem Wetter war das Sommerfest ein voller Erfolg.

Kleine Recycling-Entdecker auf großer Mission
Ein besonderes Abenteuer erlebten Kin-
der der Kita „FreiRaum“ in den Sommer- 
ferien, als sie den EDEKA-Markt in Beucha 
besuchten. 

Die kleinen Entdecker hatten die Mög-
lichkeit, die Rückgabe von Flaschen am 
Automaten genau unter die Lupe zu neh-
men. 

Hier lernten die Kinder, wie einfach es 
ist, leere Pfandflaschen zurückzugeben und 
wie diese dann im Automaten zerkleinert 
und für das Recycling vorbereitet wurden. 
Das Zerdrücken der Flaschen war ganz 
schön laut. 

Die Erzieherinnen besprachen mit den 
Kindern, was Recycling ist und warum 

es so wichtig ist, die Umwelt dadurch zu 
schützen. Die kleinen Zuhörer erfuhren, 
dass aus den recycelten Flaschen neue Pro-
dukte hergestellt werden können und dies 

hilft, Müll zu reduzieren. Mit vielen neuen 
Eindrücken und einem stärkeren Bewusst-
sein für Nachhaltigkeit kehrten die Kinder 
in die Kita zurück. Da es an diesem Tag 
sehr heiß war, wurde das Pfandgeld der 
mitgebrachten Flaschen natürlich für Eis 
ausgegeben.

Den Besuch am Flaschenautomaten 
werden wir für weitere interessierte Kinder 
wiederholen. Vielen Dank an Herrn Ro-
land, der uns jederzeit offen und herzlich 
mit solchen Projekten unterstützt.

Team Kita „FreiRaum“ Beucha, 
Kindervereinigung Leipzig e. V.

Die Kinder waren fasziniert von der Flaschen-Strecke.
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NEUES SCHULJAHR – NEUES GLÜCK!
Das neue Schuljahr ist erfolgreich gestartet 
und die Aufregung war förmlich spürbar. 
Alle Kinder von den jüngsten bis zu den äl-
testen kamen am ersten Schultag voller Vor-
freude und Nervosität in die Schule und in 
den Hort.

Für die Erstklässler stand vor allem das 
Kennenlernen und das Erkunden der Räu-
me und Materialien im Vordergrund. Neue 
Freundschaften wurden bereits geknüpft 
und die Kinder haben schnell zueinander 
gefunden, was den Start in den Schul- und 
Hortalltag erleichterte.

Ein besonderes Highlight in den ersten 
Wochen war die Eröffnung unserer neuen 
Schaukel. Viele Kinder trauten ihren Augen 
nicht, als Sie diese nach dem Sommerurlaub 
erblickten – was für ein Glück! Voller Stolz 

wurde die Schaukel eingeweiht, die dank des 
Engagements unseres Kinderrats zustande 
kam. Mit viel Mühe und Herzblut haben sie 
sich für die Schaukel stark gemacht, Skizzen 
gezeichnet und ihren Wunsch beim Bürger-
meister persönlich eingereicht. Tatsächlich 
hat sich diese Arbeit gelohnt! Die Freude bei 
der Eröffnung war groß und die Schaukel 
wurde sofort zu einem beliebten Treffpunkt 
für alle Klassen.

Vielen Dank an dieser Stelle an alle, die 
bei der Umsetzung dieses Projekts mitge-
wirkt haben. Wir freuen uns auf die kom-
menden Monate und sind gespannt, welche 
Abenteuer dieses Schuljahr für uns bereit-
hält. 

Ihr Team des Hortes Brandis
 Mit großer Freude wurde die neue Schaukel 

zum Spielen freigegeben.

Die Urlaubszeit neigt sich dem Ende entge-
gen und viele Kinder kehren in den Kinder-
gartenalltag zurück. Doch für die damaligen 
Vorschüler hieß es am Ende der Ferien beim 
großen Zuckertütenfest endgültig Abschied 
zu nehmen, um in das Abenteuer Schule zu 
starten. Zunächst lernten die Kinder eine 
Handpuppe kennen, welche sich sorgenvoll 
fragte, wie es in der Schule wohl werden wür-
de. Im Garten waren dazu einige Kistenhin-
dernisse aufgebaut. 

Zunächst erschienen die Hürden teils rie-
sig, aber schon bald durften sich die Schul-
anfänger daran erinnern, dass sie diese nicht 
allein überwinden müssen – Denn im Psalm 
18,30 der Bibel steht „Mit meinem Gott 
kann ich über Mauern springen“. Auch wenn 
wir uns ängstlich fühlen, dürfen wir darauf 
vertrauen, dass er alles in seiner Hand hält, 
uns ausrüstet und bei uns ist. So sprangen 
die Kinder kräftig von einem Trampolin ab. 
Wie Gott uns die Hand reicht, wurden ih-
nen sinnbildlich die Hände der Erwachsenen 
gereicht und es gelang jedem einzelnen über 
die hoch anmutenden Mauern zu springen. 
Im Anschluss kamen bei der Aufführung von 
„Rumpelstilzchen“ auch die Lachmuskeln 
nicht zu kurz. 

Der feierliche Abschluss fand dann vor 
dem Zuckertütenbaum statt. Für jedes bal-
dige Schulkind hielt er eine Zuckertüte mit 
persönlicher Verbindung zur Kinderstube be-
reit. Nachdem die Kinder ihren über die Jah-
re prall gefüllten Portfolioordner in Empfang 
nahmen, wurden sie mit vielen warmen Wor-
ten und einem herzlichen Segen aus der Kin-
derstube entlassen. Noch lange nach dem 

offiziellen Festteil saßen Eltern, Kinder und 
Mitarbeiter der Kinderstube zusammen. Als 
Eltern ist es ein absolutes Privileg zu sehen, 
wie gut aufgehoben sich die Kinder in der 
Einrichtung fühlen und mit wie viel Hingabe 
die Pädagogen unsere Kinder „großlieben“. 
Danke dafür! Während also die Schulan-
fänger aus der Kinderstube herauswuchsen, 
wachsen wieder jüngere Kinder in die Kin-
derstube hinein. Ob nun der Krippen-/
Kindergartenstart oder der Vor-
schulbeginn – Verände-
rungen können 
manch-

mal ganz schön verunsichern. Doch zum 
Glück haben wir unseren genialen Schöpfer-
gott, der jedes Kind, ja jeden von uns, ganz 
wunderbar gemacht hat und der gemeinsam 
mit uns über Mauern springen will. 
� Jennifer Wohlleben

Von Abschieden und Neuanfängen in der Kinderstube Brandis

Ein Abschiedsfoto für die Schulanfänger.
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ENDLICH SCHULKIND
Nach langen Wochen der Vorfreude war 
es am 3. August 2024 endlich so weit: 
Die Kinder, ihre Familien und Freunde 

sowie die Erzieher und das Kollegium der 
Grundschule Brandis versammelten sich 
zur Einschulungsfeier in die Mehrzweck-
halle. Dank der Aufbauarbeiten unseres 
Hausmeisterteams konnten wir in einer voll 
bestuhlten Turnhalle mit der Einschulungs-
feier beginnen. 

Zunächst trafen sich die Kinder mit 
ihren neuen Klassenlehrerinnen im Klas-
senzimmer zur ersten gemeinsamen Un-
terrichtsstunde. Danach marschierten 
unsere neuen Schüler und Schülerinnen 
mit musikalischer Begleitung des Mu-

sikvereins Brandis ein. Die Feierstunde 
wurde durch die Vorführung der Theater-
AG unter der Leitung von Herrn Gloger 
abgerundet. Der Höhepunkt der Veran-
staltung war die Übergabe der Zucker- 
tüten. Mit großen Augen nahmen die Kin-
der ihre Zuckertüten in Empfang und freu-
ten sich auf die anschließende Feier im Krei-
se ihrer Familien.

Liebe Erstklässler und Erstklässlerinnen, 
wir wünschen euch eine wunderschöne 
Grundschulzeit und viel Freude beim Lernen.
� Melanie HintzeEin gemeinsames Erinnerungsfoto an den Schulanfang.

Kegeln ist eine der ältesten Freizeitsportarten, 
deren Wurzeln bis ins alte Ägypten um 3.500 
v. Chr. zurückreichen. In Europa erlebte das 
Kegeln ab dem 12. Jahrhundert eine Blütezeit 
und entwickelte sich vom Glücksspiel zum 
beliebten Zeitvertreib für alle Gesellschafts-
schichten. Seit dem 19. Jahrhundert ist Ke-
geln ein geregelter Sport, und 1891 fanden die 
ersten Deutschen Meisterschaften statt. Heute 
ist Kegeln international anerkannt, seit 1979 
sogar als olympische Sportart.

Neben der Leistungssport-Variante hat 
sich das Kegeln in den letzten Jahren zu einer 
Jedermann-Sport-Bewegung entwickelt. Für 
Jung und Alt, für Frauen und Männer – ein 
idealer Sport für die ganze Familie. Kegeln ist 
ein Ausdauersport, bei dem es vor allem auf 
Präzision und Koordination ankommt. Auch 
die Spannung kommt beim Kegeln, das so-
wohl eine faszinierende Mannschafts- als auch 
Einzelsportart ist, nicht zu kurz: ob Punktspie-
le oder Einzelwettbewerbe – viele werden erst 
mit den letzten Würfen entschieden. Über die 
bei Punktspielen mittlerweile meist zu spielen-

den 120 Wurf wird dabei ständig volle Kon-
zentration vom Kegler gefordert.

Habt auch Ihr Interesse diese umwerfende 
Sportart kennen zu lernen? Dann kommt gern 
zu einem Probetraining auf unserer Kegelbahn 
in der Bahnhofstraße 22a vorbei. Das Training 
erfolgt nach Altersklassen innerhalb der Wett-
kampfmannschaften oder auch in mehreren 
Freizeitteams zu den folgenden Zeiten:
-	 Jugend (ab 8 Jahren): 
	 mittwochs 14 – 17 Uhr
-	 Frauen: montags und mittwochs jeweils
	 17 – 20 Uhr
-	 Männer: dienstags 16 – 22 Uhr
-	 Senioren: donnerstags 16 – 22 Uhr
Viele weitere Informationen rund um unse-
ren Verein findet Ihr auf unserer Internetsei-
te www.tsvrw90brandis.de. Bei Fragen oder 
Anregungen schreibt uns gern eine E-Mail an 
tsvrw90brandis@gmx.de.

Heimspiele unserer Mannschaften:
28.09., 	 9:15 Uhr: 	 1. Senioren – Bennewitz
28.09., 	 13 Uhr: 	 1. Männer – Hohnstädt

05.10., 	 9 Uhr: 
	 2. Jugend U14 – Bennewitz/Doberschütz
05.10., 	 11 Uhr: 
	 1. Jugend U14 – Fortuna Leipzig
05.10., 	 14 Uhr: 	 2. Männer – Trebsen
06.10., 	 9 Uhr: 	 1. Frauen – Bennewitz
09.10., 	 18 Uhr: 	 2. Frauen – Großsteinberg

Spieltermine können sich ggf. kurzfristig noch 
ändern.

Lisa Kießling, Öffentlichkeitsarbeit

Wenn Panther, Frösche, Leoparden, Delfine, 
Erdmännchen … in einem sportlichen Wett-
kampf gegeneinander antreten, denkt man 
an ein großes Sportfest der Tiere im Zoo 
Leipzig. Weit gefehlt. Schauplatz der Wett-
bewerbe war der Beuchaer Schulsportplatz. 
Die Leichtathleten des ESV Lok Beucha hat-
ten 10 Kinderteams der AK U 10 aus dem 
Landkreis Leipzig zu Gast. Alle Teams hatten 
sich einen Tiernamen gegeben.

Bei Disziplinen wie Rasensprint, Hinder-
nisstaffel, Zonenweitsprung, Medizinball-

Schocken und Heulerzielwurf wurde um 
gute Zeiten und Weiten gekämpft.  Nach 
fünf Disziplinen lagen die Frösche aus Har-
tha mit 44 Punkten deutlich in Führung. Die 
zweitplatzierten Muldendelfine aus Grimma 
hatten 38 Punkte auf ihrem Konto. Trotzdem 
war vor der abschließenden Biathlonstaffel 
der Ausgang des Wettkampfes noch völlig 
offen. Beim Abschlusswettbewerb lockte als 
besonderer Anreiz die doppelte Punktzahl. 
Das konnte in der Endabrechnung noch ei-
niges durcheinanderbringen.

Zunächst sah es auf der Biathlonstrecke nach 
einem sicheren Sieg der Mädchen und Jun-
gen aus Hartha aus. Durch sichere Treffer 
beim Zielwerfen kamen die Muldendelfine 
und auch die Dikdiks immer stärker auf und 
übernahmen in der Schlussrunde sogar die 
Führung. Am Ende erreichten die Mulden-
delfine das beste Ergebnis der beiden Zeit-
läufe und wurden mit 20 Punkten belohnt. 
Auch die Dikdiks aus Markkleeberg und die 
schwarzen Panther aus Beucha konnten sich 
noch vor den Fröschen platzieren. 

Kegeln – eine umwerfende Sportart

Olympiade der Tiere

Volle Konzentration beim Abwurf.


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Am 24. August veranstalten wir gleichzeitig 
mit dem 21. Oldtimertreffen unseren Tag 
der offenen Tür. Im und an unserem Feuer- 
wehrgerätehaus gab es viel für Groß und 
Klein zu entdecken. Bei einer Führung stell-
te der Wehrleiter den Interessenten unsere 
Räumlichkeiten und unsere ehrenamtliche 
Arbeit vor. Die Einsatzkräfte zeigten ihre 
Einsatztechnik. In einer historischen Übung 
wurde mittags das Löschen eines brennenden 
Holzhauses mittels eines fast 60 Jahre alten 
Tanklöschfahrzeuges gezeigt. Am Nachmit-
tag wurde von der aktiven Abteilung die ak-
tuelle Löschtechnik demonstriert. Mit dem 
Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeug und der 
Drehleiter wurden verschiedenste Löscharten 
vorgestellt. 

Die kleinen Besucher konnten sich auf 
der Hüpfburg, dem Trampolin und bei ver-
schiedenen Wasserspielen austoben. Erziehe-
rinnen von der Kita PurzelBaum schminkten 
nachmittags die Kinder. Auch ein lustiger 
Mitmachschmied lud die Besucher ein selbst 
„Hand anzulegen“. Die musikalische Umrah-
mung übernahmen die Brandiser Stadtmu-
sikanten und mehrere Gruppen der Musik- 

arche. Die Versorgung war unter anderem 
durch Eis vom Eiscafé Lilly Vanilly und Ge-
grilltem von der Fleischerei Simon sicherge-
stellt. Besonders gut ist unser selbstgebacke-
ner Kuchen angenommen wurden. 

Unser besonderer Dank gilt allen Unter-
stützern, die zu dem sehr guten Gelingen un-
serer Veranstaltung beigetragen haben.

Aktuelles von der Feuerwehr Brandis

In dem letzten Monat hatten wir ein hohes 
Einsatzaufkommen außerhalb unseres Stadt-
gebietes. Wir rückten unter anderem nach 
Thammhain, Panitzsch, Machern und auf die 
umliegenden Autobahnen aus. Von den insge-
samt neun Einsatz waren lediglich vier kleine-
re direkt in unserem Stadtgebiet.

Der Monat August stand ausbildungsmäßig 
im Zeichen der Wasserrettung mit unseren zwei 
Schlauchbooten. Im Beuchaer Kirchbruch üb-
ten wir das Aufnehmen hilfloser Personen aus 
dem Wasser. Weiterhin trainierten wir in Rah-
men einer Katastophenschutzausbildung das 
Retten aus Höhen und Tiefen.

nächste Dienste der Ortsfeuerwehr Brandis
20.09. 	 Übung gefährliche Stoffe (ABC)
27.09. 	 operativ taktisches Studium
04.10. 	 Atemschutzausbildung
11.10. 	 Führungsvorgang

Dienst aktive Abteilung:
Freitags 20 Uhr Feuerwehrgerätehaus. 
Interessierte Bürger sind herzlich eingeladen.

Tag der offenen Tür bei der Feuerwehr

Für die Endabrechnung bedeutete das, zwei 
Teams mit der gleichen Punktzahl, die Frö-
sche und die Muldendelfine, teilten sich mit 
58 Punkten den ersten Platz. Die Dikdiks 
belegten mit 57 Punkten Rang drei. Die 
Schwarzen Panther aus Beucha belegten mit 
47 Punkten den 4. Platz.

Dank der engagierten Arbeit des Kampf-
richterteams, bestehend aus über 30 Eltern 
und Sportlern unserer Abteilung, war der 
Wettkampf für alle Teilnehmer auch in die-
sem Jahr ein tolles Erlebnis. Alle Athleten 
freuten sich am Ende über ihre Teilnehmer-
urkunde und eine glänzende Medaille. 

ESV Lok Beucha, Abteilung Leichtathletik

Die „Biathlonstaffel“ drehte das Gesamtergebnis  
des Teamwettkampfes in Beucha noch einmal  

– hier das Hürdenhindernis.

Die schwarzen Panther vom gastgebenden Verein 
freuten sich über einen 4. Platz.

Fitness für alle – Gesundheit fängt mit 
Bewegung an

Für alle Neugierigen, Mit-Mach-
Freudigen und Aktiven findet am 
Samstag, den 26. Oktober der Volks-
sporttag des ESV Lok Beucha e.V., 
Abteilung Gymnastik statt. Ab 14 
Uhr kann man in der Turnhalle der 
Grundschule Beucha den Fitnesszir-
kel (14 Uhr), Nia-Aerobic (15 Uhr), 
Stabiler Rücken (16 Uhr) oder den 
Kurs Qigong (17 Uhr) besuchen. Die 
Kurse sind frei wählbar. Preis pro 
Kurs: 3 Euro – wer an allen Kursen 
teilnimmt, zahlt 10 Euro. Keine vor-
herige Anmeldung notwendig. Min-
destalter: 16 Jahre.

Kinder konnten beim Tag der offenen Tür selbst Hand anlegen.Gegen Mittag fand eine historische Übung statt.
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18. Heimatwandertag
Bereits zum 18. Mal findet am Donnerstag, 
den 3. Oktober der beliebte Heimatwander-
tag zwischen der Stadt Naunhof, deren Ort-
schaften und Nachbarkommunen statt. Er 
wurde ins Leben gerufen, um den Teilneh-
mer/innen die Geschichte unserer Heimat 
näherzubringen.

In enger Zusammenarbeit mit allen Ver-
einen und Beteiligten, wird auch 2024 wie-
der eine unterhaltsame, interessante, kosten-
lose und erlebenswerte Tour geboten.

Diesmal erobern die Teilnehmer/innen 
Naunhof, Brandis, Polenz und Ammelshain. 
In allen beteiligten Orten sind Stempelstel-
len eingerichtet. Die Strecke absolvieren 
können Sie ab 10 Uhr, beginnend an allen 
Stempelstellen. Dort erhalten Sie ein Pro-
grammheft und einen Fragebogen, der voll-

ständig, richtig aus-
gefüllt und mit allen 
Stempelnachweisen 

der Anlaufstatio-
nen ver-

sehen 
an der 

Hauptpreisverlosung teilnimmt. Insge-
samt werden 10 Gewinner ermittelt. Der 
Hautpreis wird von der IKK-classic zur 
Verfügung gestellt. Die ausgefüllten Quiz-
zettel können an jeder beliebigen Stem-
pelstelle oder in der Stadt- und Tourist- 
information Naunhof abgegeben werden.

Stempelstellen:
1. Turmuhrenmuseum Naunhof
2. Eiscafé „Lilly Vanilly“ Brandis
3. Schloss Brandis
4. Dreiseitenhof Jones, Polenz
5. Bikerscheune Ammelshain

Für das leibliche Wohl sorgen das Turm-
uhrenmuseum Naunhof, das Eiscafé „Lilly 
Vanilly“ und die Bikerscheune Ammelshain.
Außerdem erhalten Sie im Turmuhrenmuse-
um Naunhof ein kleines Versorgungspaket 
gesponsert vom DM-Markt Naunhof. Na-
türlich werden Sie auch an anderen Stem-
pelstellen die Möglichkeit zur Einnahme 
von Getränken haben.

Nähere Informationen zu unseren Stem-
pelstellen erhalten am Start der Tour. Blei-
ben Sie gerne neugierig!

AKTUELLES VON DER FEUERWEHR BEUCHA 
Im August mussten die Einsatzkräfte der 
Feuerwehr Beucha glücklicherweise nur zu 
zwei Einsätzen ausrücken. Am 8. August 
hatte eine Brandmeldeanlage Alarm geschla-
gen. Dieser bestätigte sich glücklicherweise 
vor Ort nicht und für die Feuerwehr bestand 
kein Handlungsbedarf. Am 21. August wur-
den die Kameraden zu einer Türnotöffnung 
in Beucha alarmiert. Aufgrund von Hilfe-
rufen in einer Wohnung sollte durch die 
Feuerwehr die Türe geöffnet werden. Vor 
Ort konnte die Wohnung aber bereits durch 
eine Nachbarin mit einem Schlüssel geöff-
net werden. Der Patient wurde bis zum Ein-

treffen des Rettungsdienstes durch die Ein-
satzkräfte betreut. Die Feuerwehr Beucha 
wünscht gute Besserung! 

Haben Sie schon einmal ein Tanklösch-
fahrzeug gezogen? Zum Tag der offenen 
Tür der Feuerwehr Zweenfurth am 10. Au-
gust fand ein Wettbewerb im Tankerziehen 
statt. Zum wiederholten Mal wurde das 
TLF 24/50 der Feuerwehr Beucha gezo-
gen. Natürlich gehen dabei auch die eige-
nen Kameraden der Feuerwehr Beucha mit 
an den Start. Der letzte Wettbewerb dieser 
Art fand 2016 statt. Dort konnten sich die 
Beuchaer Kameraden sogar den Sieg sichern. 
Somit galt es in Zweenfurth einen Titel zu 
verteidigen! Das 17 Tonnen schwere Tank-
löschfahrzeug musste nur mit Muskelkraft 
30 Meter weit gezogen werden. Der Wett-
bewerb endete für die Feuerwehr Beucha 
mit einem starken zweiten Platz hinter den 
Gewinnern aus Engelsdorf. Diese waren da-
bei nicht mal eine Sekunde schneller als das 
Beuchaer Team. Vielen Dank an die Feuer-
wehr Zweenfurth für den gelungenen Tag 
der offenen Tür! 

Am 24. August unterstützten die Kame-
raden das Team des Beuchaer Triathlons bei 
der Absicherung der Radstrecke. Aufgrund 

von Baumaßnahmen an der Brücke in Al-
brechtshain verlief die Radstrecke diesmal 
anders und weiter als sonst, was die Feuer-
wehr Beucha vor Herausforderungen stellte. 
Da die Kameraden allein die längere Stre-
cke nicht absichern konnten, wurden sie 
von der DLRG und Vereinsmitgliedern des 
Triathlons unterstützt. Somit konnten den 
Radfahrern wie jedes Jahr eine sichere Fahrt 
gewährt werden. 

Nächste Dienste der Ortsfeuerwehr 
Beucha (Einsatzabteilung) 
21.09.	 Stadtfeuerwehrausbildung 
27.09.	 Belüftung / Schlauchmanagement 
11.10.	 Ausbildung Funk 
23.10.	 Führungskräfteschulung 

Dienste der Jugendfeuerwehr 
20.09.	 Wettkampftraining 
27.09.	 Wettkampftraining 
28.09.	 Wettkampf 
11.10.	 FWDV 3 – 
	 Gruppe im Hilfeleistungseinsatz 

Dienste der Kinderfeuerwehr 
20.09. 	Was brennt, was brennt nicht? 
04.10.	 Einsatzbekleidung und Zubehör

Beim Ziehen des TLF belegten die 
Beuchaer Kameraden den 2. Platz.

Informationstage für Seniorenn

Anlässlich des Weltseniorentages lädt 
das Kreissozialamt zu zwei Infor-
mationstagen ein. Der erste findet 
am Mittwoch, den 18. September 
von 9.30 bis 13 Uhr in der Mulden-
talhalle Grimma, Südstraße 80 in 
04668 Grimma statt. Der zweite am 
Mittwoch, 25. September 9.30 bis  
13 Uhr im Bürgerhaus „Goldener 
Stern“, Markt 11, in 04552 Borna. 
Themen sind Tipps der Polizei gegen 
Kriminalität, Unterstützungsmög-
lichkeiten des Kreissozialamtes, Maß-
nahmen gegen Einsamkeit im Alter, 
Ernährung im Alter sowie Technik 
und Hilfsmittel im Alter.

Die Teilnahme an den Veranstal-
tungen ist kostenfrei. Um Anmeldung 
wird gebeten, entweder telefonisch 
unter 03433 241-2137 oder per E-Mail: 
pflegenetzwerk.sozialamt@lk-l.de.

Broschüren und weitergehende 
Kontaktdaten.

Um Wartezeiten zu vermeiden, wird 
um Terminabstimmung gebeten: Tele-
fon: 03433 241-2137 oder per E-Mail: 
pflegenetzwerk.sozialamt@lk-l.de.
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Sommerfest und Tag der offenen Tür im AWO Sozialzentrum
Anfang Juli war es so weit: Das AWO Sozial- 
zentrum Brandis lud zu einem herzlichen 
Sommerfest in der Tagespflege ein, gefolgt 
von einem gelungenen Tag der offenen Tür. 
Bei strahlendem Sonnenschein startete der 
Tag mit einer entspannten Schlendrian-
Fahrt durch die malerischen Orte Brandis, 
Beucha und Waldsteinberg. Anschließend 
genossen die Gäste in gemütlicher Runde 
leckeren Kaffee und Kuchen.

Besonders freuten sich die Mitarbeiten-
den über die zahlreichen Angehörigen und 
Freunde, die den Tag gemeinsam verbrach-
ten – einige brachten sogar neue Gesichter 
mit. 

Diese nutzten die Gelegenheit, unser en-
gagiertes Team kennenzulernen und einen 
Blick hinter die Kulissen unserer Arbeit zu 
werfen. Es war ein großartiger Tag voller 
Freude und wertvoller Begegnungen.

Grill and Chill für Kinder und Jugendliche

H.O. Theater gastiert in der Musikarche

Am Freitag, den 20. September, findet von  
16 bis 20 Uhr bereits zum vierten Mal das be-
liebte „Grill and Chill“ im Freizeittreff Mau-
erwerk, Zeititzer Weg 16 in Brandis statt. 
Diese Veranstaltung bietet Kindern und Ju-
gendlichen aus Brandis und Umgebung eine 
tolle Gelegenheit, zwanglos miteinander in 
Kontakt zu kommen, gemeinsam zu grillen, 
zu plaudern und kreativ zu sein. Neben le-
ckerem Essen, Getränken und alkoholfreien 

Cocktails sorgt ein gemütliches Lagerfeuer 
mit Knüppelteig für eine besondere Atmo-
sphäre. Darüber hinaus stehen die Spielgeräte 
und Räumlichkeiten des Mauerwerks zum 
Spielen und Entspannen bereit, während sich 
die Gäste frei auf dem Gelände bewegen kön-
nen. Das Event, das sich zu einer kleinen Tra-
dition entwickelt hat, wird vom Jugendbüro 
Spoc und dem Netzwerk kjub organisiert und 
von der Stadt Brandis finanziert.

In dem satirischen Zweipersonenstück „Das 
Pflichtmandat“ am Samstag, den 19. Oktober 
ab 19 Uhr in der Musikarche, treffen erfolglose 
Außenseiter aufeinander, die aus unterschied-
lichen Gründen zu Einzelgängern geworden 
sind. Der verschrobene Samenhändler Mr. 
Fowle, der seine Ehefrau umgebracht hat und 
nun in der Zelle auf seinen Prozess wartet und 
der erfolglose Anwalt Wilfried Morgenhall 
der sein Leben lang auf sein erstes Mandat ge-
wartet hat. Der Jurist Roland Stegemann und 

der IT-spezialist Dr. Konrad sind die bühnen-
erfahrenen Darsteller und spielen neben ihren 
anspruchsvollen Berufen mit Leidenschaft 
Theater. „Das ‚Pflichtmandat‘ ist eine Sensati-
on ... intelligente Unterhaltung, tolle Rollen“, 
urteilte die Presse. Erleben auch Sie die Fas-
zination dieser schwarzhumorigen englischen 
Komödie aus dem juristischen Milieu des Au-
tors John Mortimer.
Tickets gibt es bei der Musikarche
E-Mail: musikarche.brandis@t-online.de.

Die Aktion „Kinder helfen Kindern“ in 
Brandis, Beucha und Machern startet ab 
sofort und läuft bis 14. November 2024 – 
anderen Menschen eine Freude zu bereiten 
tut dem eigenen Herzen gut! 

300 Aktionsgruppen in unserem Land 
helfen, dass Weihnachtspäckchen zu Wai-
senkindern in die Länder Ost- und Südost-
europas gelangen. 

Im letzten Jahr fuhren neun Lkw die 
25.500 Päckchen zu den bedürftigen Kin-
dern. Diese Kinder würden ansonsten keine 

Geschenke erhalten. Brandis und Umge-
bung ist in diesem Jahr zum 24. Mal dabei. 
Das ADRA-Aktionsteam unterstützt Sie 
und ihre Kinder, damit Ihr Päckchen sicher 
ankommt. 

Ab sofort stellen wir Informationsunter-
lagen und Leerkartons zur Verfügung. Kin-
der werden über die Schulen und Kinderein-
richtungen mit diesem Material beliefert. 

Spielzeug, Plüschtiere, Schulmaterial, 
Bettwäsche, Wolle nehmen wir gern zusätz-
lich ganzjährig für die Aktion an.

Ausgabestellen:
-	 Familie Börner, Lange Str. 17 Brandis
-	 Optikerin S. Naumann am Markt, Bran-

dis
-	 Bauer TV und Multimedia, Hauptstraße 30, 

Brandis
-	 P. Müller, Bahnhofstr. 5, Machern	
Weitere Infos: C. Meier, Tel.: 034292 73215, 
E-Mail: christiane.meier.wsb@gmx.de       
Im Internet zu finden unter: 
www.kinder-helfen-kindern.org, 
E-Mail: kinder-helfen-kindern@adra.de

WEIHNACHTSPÄCKCHEN FÜR OSTEUROPA

Zum Tag der offenen Tür im AWO Sozialzentrum in 
Brandis waren viele Gäste gekommen.

Kreissozialamt informiert Bürger

Die mobile Beratungsstelle des Kreisso-
zialamtes „Soziale Hilfen und Pflegeko-
ordination“ kommt am Donnerstag, den  
7. November, 14 bis 16 Uhr in den Rats-
saal der Stadt Brandis, Markt 1 – 3,  
04821 Brandis. Die Beratungsstelle infor-
miert kostenlos über folgende Themen:
•	 Pflegeleistungen
•	 Pflegeheimkostenübernahme
•	 Demenz
•	 Schwerbehindertenausweis
•	 Landesblindengeld
•	 Wohngeld
•	 Vorsorgevollmacht & 
	 Patientenverfügung
•	 Sozialhilfeleistungen
•	 Alltagsbegleiter & Nachbarschaftshelfer
•	 Ehrenamt & Aufwandsentschädigung
•	 Altersgerechtes Wohnen
•	 Rentenangelegenheiten
Interessierte erhalten zudem entsprechende 
Anträge und Hilfestellung beim Ausfüllen 
sowie Broschüren und weitergehende Kon-
taktdaten. Um Wartezeiten zu vermeiden, 
wird um Terminabstimmung gebeten: 
Telefon: 03433 241-2137 oder per E-Mail: 
pflegenetzwerk.sozialamt@lk-l.de.
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Veranstaltungen

WeinLese im Partheland: 
„Portugiesischer Pakt“ in Naunhof
Unter dem Motto „WeinLese“ findet in 
diesem Jahr schon zum dritten Mal von 
August bis Dezember an wechselnden 
Orten im Partheland eine unterhaltsame 
Lesungsreihe statt. Um den jeweiligen 
Abend nicht nur im Zeichen trockener 
Buchstaben zu verbringen, bieten wir 
Ihnen zu jeder Veranstaltung ein Gläs-
chen Wein an aus der Region, in der 
der vorgestellte Roman spielt. Die zwei-
te Lesung findet statt am Freitag, dem  
20. September um 19 Uhr im Bürger-
saal der Stadt Naunhof: Luis Sellano 
wird aus seinem neuesten Krimi „Portu-
giesischer Pakt“ lesen und danach gern 
noch Ihre Fragen beantworten. Der Ein-
tritt zu allen WeinLese-Veranstaltungen 
ist frei. Für den Wein berechnen wir 
ein kleines Entgelt. Kommen Sie vorbei 
und bringen Sie Familie, Freunde und 
Bekannte mit! Voranmeldungen sind 
telefonisch oder per E-Mail in allen Bib-
liotheken möglich, aber nicht zwingend 
erforderlich. Weitere Termine der Wein-
Lese im Partheland sind: 
•	 24.10.: Jan Beinßen liest aus 
	 „Der Sommermordclub“ in Brandis
•	 13.11.: Frank Kreisler liest 
	 TrueCrime-Geschichten aus 
	 „Lügen, bis das Fallbeil fällt“ 
	 in Machern
•	 04.12.: Björn Berenz liest aus 
	 „Knäcketod“ in Großpösna

Orgel-Konzert in der Bergkirche Beucha
Die Kirchgemeinde Beucha-Albrechts-
hain lädt am Samstag, den 28. Septem-
ber zu einem Orgelkonzert ein. Kirchen-
musikdirektor Stephan Audersch gibt 
dann sein erstes Konzert in der Bergkir-
che Beucha. Es erklingen Werke alter 
Meister. Das Konzert beginnt 17 Uhr. 
Der Eintritt ist kostenpflichtig.

Einladung zum Welt-Alzheimertag
Anlässlich des Welt-Alzheimertages am 
21. September 2024 laden wir alle Inte-
ressierten zu unserer öffentlichen Veran-
staltung ein: Donnerstag, 26. Septem-
ber 2024, 16 Uhr, Rathaus Brandis,  
Markt 1 – 3, 04821 Brandis
Thema: Demenz – Gemeinsam. Mutig. 
Leben

Die Eröffnung übernimmt Hans-
Werner Bärsch, Vorsitzender Förderver-
ein Altershilfe e. V. Als Referentin konnte 
Ines Süß, Fachreferentin Landesinitiative 
Demenz Sachsen der Alzheimer Gesell-
schaft gewonnen werden. Im Anschluss 
gibt es eine Diskussionsrunde.

Veranstaltungen im September / Oktober
in Brandis und Umgebung

September

Montag | 16. September
14.00 – 16.00 Uhr
Treffen AWO Ortsgruppe 
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

Mittwoch | 18. September
09.30 – 10.30 Uhr
Krabbelstübchen  
für Kinder von 0 - 3 und ihre Eltern
FeG Brandis, Bahnhofstraße 22

10.00 – 12.00 Uhr
Frühstücksrunde 
(Voranmeldung unter 0176/43432270) 

14.30 – 16.00 Uhr
Rede-Online-Café für Junggebliebene
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

Donnerstag | 19. September
14.00 – 16.00 Uhr
Treffen Volkssolidarität OG Nord
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

Sonntag | 22. September
14.00 – 17.30 Uhr
Erntedank rund um die Brandiser Kirche
Kirche Brandis

Montag | 23. September
14.00 – 16.00 Uhr
Treffen AWO Ortsgruppe 
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

Dienstag | 24. September
14.00 – 16.00 Uhr
Treffen Volkssolidarität OG West 
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

Mittwoch | 25. September
09.30 – 10.30 Uhr
Krabbelstübchen  
für Kinder von 0 - 3 und ihre Eltern
FeG Brandis, Bahnhofstraße 22

10.00 – 11.00 Uhr
Sprechzeit Seniorenbeauftragter  
Herr Kühnel

14.30 – 16.00 Uhr
Rede-Online-Café für Junggebliebene
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

Donnerstag | 26. September
15.00 – 16.00 Uhr
Musiknachmittag 
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

16.00 Uhr
Thema: 
Demenz – Gemeinsam. Mutig. Leben 
Rathaus Markt 1 – 3, Brandis

Samstag | 28. September
10.00 – 12.00 Uhr
Windlichter basteln in der Bibliothek
Bibliothek Brandis

14.00 – 17.00 Uhr
Gemeinsames Erntekisten-Bauen und 
Kennenlernen der Handarbeitsgeräte
Beuchaer Straße 59, Brandis

17.00 Uhr
Orgelkonzert mit Kirchenmusik- 
direktor Stephan Audersch
Bergkirche Beucha

KULTURKALENDER

KULTURKALENDER des Brandiser Stadtjournal 09 / 2024

Termin- u. Programmänderungen vorbehalten. Ein Anspruch auf 
Vollständigkeit besteht nicht. Alle Angaben ohne Gewähr. 
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Veranstaltungen

14.00 – 19.00 Uhr
8. Hoffest „Musik der Welt“
Straße der Einigkeit 4, Polenz

Montag | 30. September
14.00 – 16.00 Uhr
Treffen AWO Ortsgruppe 
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

Oktober

Dienstag | 01. Oktober
10.00 – 11.30 Uhr
Kreativkurs

14.00 – 16.00 Uhr
Bastelkurs 
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

Mittwoch | 02. Oktober
09.30 – 10.30 Uhr
Eltern-Kind-Frühstück im  
Krabbelstübchen  
für Kinder von 0 - 3 und ihre Eltern
FeG Brandis, Bahnhofstraße 22

14.30 – 16.00 Uhr
Rede-Online-Café für Junggebliebene
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

Donnerstag | 03. Oktober
10.00 Uhr
18. Heimatwandertag zwischen Naun-
hof, Brandis, Polenz und Ammelshain
Naunhofer Kultur WerkStadt, www.naunhof.de

Freitag | 04. Oktober
09.00 – 10.00 Uhr
Begegnungsstunde VDK

14.00 – 16.00 Uhr
Treffen SHG Diabetes
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

Sonntag | 06. Oktober
09.30 – 10.30 Uhr
Eltern-Kind-Frühstück im  
Krabbelstübchen  
für Kinder von 0 - 3 und ihre Eltern
FeG Brandis, Bahnhofstraße 22

 Montag | 07. Oktober
09.00 – 11.00 Uhr
Hilfe im Umgang mit Computer und 
Smartphone

14.00 – 16.00 Uhr
Treffen AWO OG
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

Dienstag | 08. Oktober
14.00 – 16.00 Uhr
Treffen Frauenkreis
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

Mittwoch | 09. Oktober
14.30 – 16.00 Uhr
Rede-Online-Café für Junggebliebene
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

Donnerstag | 10. Oktober
15.00 – 16.00 Uhr
Musiknachmittag 
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

Sonntag | 20. Oktober
17.00 Uhr
Konzert
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Polenz

Donnerstag | 24. Oktober
19.00 Uhr
WeinLese im Partheland
Bibliothek Brandis

Windlichter basteln in der Bibliothek

Die Abende werden merklich kürzer 
und es wird wesentlich früher dun-
kel… Traurig muss man deswegen 
aber nicht sein, denn die Stadtbiblio-
thek schafft Abhilfe! 

Im September laden wir Sie und 
Ihre Kinder, Enkel und bekannten 
Kinder ab vier Jahren zum Bastel-
vormittag in der Bibliothek ein. Am 
Samstag, den 28. September basteln 
wir zwischen 10 und 12 Uhr wun-
derbar kleine Windlichter und holen 
uns mit Hilfe von Butterbrottüten, 
Gläsern, Transparentpapier und Kle-
ber gemütliches Licht in die finstere 
Jahreszeit. 

Der Bastelvormittag findet in den 
Räumen der Stadtbibliothek, Bahn-
hofstraße 20a, statt. Der Eintritt ist 
frei. Zwischen 10 und 13 Uhr kann 
die Bibliothek selbstverständlich auch 
zum Stöbern, Schmökern und Auslei-
hen genutzt werden.

Heimatkunde in Polenz

Eine Veranstaltung im Polenzer 
Dreiseithof, Straße der Einigkeit 4, 
am Samstag, den 21. September 
widmet sich der Ortsgeschichte. Um 
15 Uhr gibt es in Zusammenarbeit 
mit dem Heimatverein Polenz zum 
dritten Mal eine Lesung aus den 
Erinnerungen von Personen, die 
früher im Dorf gelebt haben. Dies-
mal handelt es sich um Dokumen-
te, die in den frühen 1980er Jahren 
geschrieben wurden: von Charlotte 
von Trebra-Lindenau, die ihre Erleb-
nisse im Jahre 1945 für ihre Kinder 
und Enkelkinder niedergeschrieben 
hat, sowie von Kurt Ahnert, der 
1924 – 1930 Lehrer in Ammelshain 
war und in dieser Zeit seine spätere 
Frau in Polenz kennenlernte.

Eine Woche später, am Samstag, 
den 28. September veranstaltet der 
Polenzer Verein Einigkeit 4 e. V. von 
14 bis 19 Uhr sein achtes Hoffest 
„Musik der Welt“ mit Live-Musik 
aus Afrika, Ostasien, Lateinamerika 
und dem Nahen Osten. 

Das Hoffest wird durch die Lo-
kale Partnerschaft für Demokratie 
im Landkreis Leipzig gefördert und 
ist Teil der Interkulturellen Woche. 
Eintritt frei, Spenden erbeten.

Infos: www.einigkeit4.de, 
Tel. 034292 74791

EINLADUNG
ZUM FRÜHSTÜCKS-TREFFEN

28. SEPTEMBER 2024
09:00 - 12:00 Uhr
CVJM-Haus BRANDIS

Vom Geheimnis der
Gastfreundschaft-
einander Heimat geben

REFERENTIN:
Sigrid Peschel

EINLADUNG
ZUM FRÜHSTÜCKS-TREFFEN

28. SEPTEMBER 2024
09:00 - 12:00 Uhr
CVJM-Haus BRANDIS

Vom Geheimnis der
Gastfreundschaft-
einander Heimat geben

REFERENTIN:
Sigrid Peschel
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HOBBYMESSE LEIPZIG: SPIELSPASS FÜR ALLE

Auf der Hobbymesse Leipzig vom 20. bis 22. September 2024 
wird wieder gewürfelt, gestochen und gespielt, was das Zeug 
hält. Die Messehalle 4 der Leipziger Messe wird zur überdimen-
sionalen Spielewiese mit fabelhaftem Spielzeug sowie zahlrei-
chen Spieltischen für alle, die Brett-, Karten-, Krimi- und Tab-
letopspiele lieben. Neben beliebten Klassikern präsentieren die 
Aussteller spannende Neuerscheinungen. Premiere feiert auch 
der „Spielerpreis der Hobbymesse Leipzig“ als brandneue Publi-
kumsauszeichnung. 

Wir suchen das beliebteste Spiel – und machen auch die Jury zu Ge-
winnern! So einfach funktioniert der neue „Spielerpreis der Hobby-
messe Leipzig“. Auf der Messe vertretene Verlage können ihre Spiele 
auf die Auswahlliste setzen und somit zur Abstimmung durch die 
Besucherinnen und Besucher stellen. Das Spiel, das am Ende der 
Hobbymesse Leipzig die meisten Stimmen bekommen hat, gewinnt 
den Spielerpreis. Unter allen, die ihre Stimme für ihr Lieblingsspiel 
abgeben, werden zehn hochwertige Spielepakete verlost. 

Alle Spiele der Auswahlliste können auf der Messe besichtigt und 
gespielt werden, unter anderem in der Ludothek. Die große Spielaus-
leihe des Sächsischen Spielezentrums bringt auch dieses Jahr wieder 
mehrere hundert Titel mit und hilft allen, die sich bei dieser riesigen 
Auswahl nicht entscheiden können. Egal, ob Strategie-, Party-, Kno-
bel- oder Familienspiel – die Experten der Ludothek finden für jeden 
Spielegeschmack den passenden Titel.

Sammelkarten-Leidenschaft und Brettspiel-Neuheiten
Ein Team aus Disney-Charakteren, die mithilfe von Zaubertinte 
ganz besondere Kräfte entfalten – das gibt es dank Ravensburger auf 
der Hobbymesse Leipzig zu erleben. Mit „Himmelsleuchten“ stellt 
Ravensburger das fünfte Set von Disney Lorcana vor. Das immersive 
Kartenspiel ist im vergangenen Jahr erschienen und hat die Herzen 
von Sammelkartenfans im Sturm erobert. Ravensburger bringt aber 
noch weit mehr nach Leipzig mit. Kinder können sich unter anderem 
auf das neue Aktionsspiel „Garten-Gauner“ freuen, wo sie in die Rol-
le eines Waschbären schlüpfen. Auch etwas ältere Spieler kommen 
voll auf ihre Kosten dank Neuheiten wie dem aktionsreichen Tau-
benspiel „Oh my Pigeons“, „Chronicles of Light“ oder die kniffligen 
Kartenspiele „Skull King“ und „Cover your Assets“.   

Am großen Stand von Norris und Zoch geht’s rasant zu. Täglich 
finden auf der Hobbymesse Leipzig die Vorentscheide für die Heck-
meck WM statt. Darüber hinaus gibt es mit „Das Kleinhorn vom 
Riesenwald“ und „Mein lieber Scholli“ spannende neue Kinderspiele 
von Zoch sowie Rätselspiele der beliebten Marke „Woozle Goozle“ 
von Norris. Zwei Spieleneuheiten bringt auch Amigo mit zur Hob-
bymesse Leipzig. Beim Stichspiel „3 Chapters“ erwachen bekannte 
Märchenfiguren zum Leben – von der Grinsekatze bis hin zu Schnee-
wittchen. Für den Klassiker „Wizard“ gibt es zudem eine aufregende 
Sonderausgabe zum 40. Jubiläum des Pen & Paper Rollenspiels „Das 
Schwarze Auge“ mitsamt einer neuen Sonderkarte, die speziell für 
diese Edition entwickelt wurde.

Aus alt mach neu heißt es am Stand von Schmidt Spiele! Nach-
dem das Unternehmensarchiv gebrannt hat, möchte das Team von 
Schmidt Spiele das Archiv wieder füllen und sucht nach Original-
ausgaben vom Klassiker „Mensch ärger dich nicht!“, die noch in 
gutem Zustand sind. Auch Ostausgaben oder Plagiate, die vor 1990 
entstanden sind, werden gesucht. Natürlich gehen die Spenderin-
nen und Spender nicht leer aus, sie können ihre alten Spiele am 
Stand gegen brandneue Spiele aus dem Verlagsprogramm eintau-
schen. 

Ebenfalls auf der Hobbymesse vertreten sind etwa ASS Alten-
burger, Nürnberger Spielkarten oder auch Game Factory Spiele, die 
mit ihrem Titel „Die Magischen Schlüssel“ gerade erst den Titel 
zum Kinderspiel des Jahres gewonnen haben. Auch das Spiel des 
Jahres „Sky Team“ wird auf der Messe zu haben sein, etwa an den 
Ständen von Happyshops.

Spielzeugfreude zum Mitnehmen
Jedes Kind liebt das Gefühl, ein neues Spielzeug in den Händen 
zu halten und einfach draufloszuspielen. Um diese Freude zu er-
leben und sie gleichzeitig auch an andere weiterzugeben, gibt es in 
diesem Jahr erstmals den Tauschtunnel auf der Hobbymesse Leip-
zig. In der gläsernen Röhre, zwischen der Eingangshalle Ost und 
der Messehalle 4 entsteht ein Platz zum Tauschen. Besucherinnen 
und Besucher können ein gut erhaltenes Spielzeug mitbringen, in 
einem durchsichtigen Beutel für andere anhängen und dafür ein 
anderes Spielzeug aus dem Tunnel mitnehmen. So wird der Spaß 
ganz nachhaltig und fair geteilt und die Augen leuchten, da es etwas 
Neues zum Spielen gibt!

Kreative Spielwelten
In der Messehalle 4 gibt es reichlich neue Spielzeuge zu entdecken 
und zu kaufen. Zapf Creation stellt mit Miniverse eine einzigartige 
Sammlerlinie vor, die Miniaturen mit einem DIY-Element kombi-
niert. Essen, Getränke, Pflanzen und Küchengeräte kommen im Mi-
niaturformat in einem Ball und können nach Lust und Laune kom-
biniert werden. Nach dem Aushärten im Sonnenlicht haben Kinder 
ganz individuelle Spielzeuge in der Hand. Kinder, die lieber etwas 
größer bauen, können sich auf die bunten Spielsteine von boho play 
freuen. Dank ESDA-Technologie sind die Spielsteine leicht, sicher, 
wasserfest, recyclebar und 100 Prozent Made in Germany. 

Für jede Menge leuchtende Augen sorgt Jahr für Jahr der Stand 
von Bruder Spielwaren auf der Hobbymesse Leipzig. In diesem Jahr 
bringt Bruder zwei neue Modelle fürs Kinderzimmer mit: Einen 
MB Sprinter als Polizei Einsatzfahrzeug mit Blaulicht und funktio-
nierender Sirene sowie einen MB Sprinter im Stil der kommunalen 
Müllentsorgung, um die Helden des Alltags zu feiern. Auch Mar-
ken wie Eitech, Magnificum, Tipp-Kick, Tictoys oder JoeKas World 
sind auf der Hobbymesse Leipzig vertreten. Einen Überblick ver-
schafft das Ausstellerverzeichnis, das ab sofort online verfügbar ist.

www.hobbymesse.de / Fotos: Leipziger Messe – Jörg Singer
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KIRSCHBLÜTE IN BORNA & KOHRENER LAND 2025
Wir suchen SIE und Ihre Unterstützung
•	 Als Aktive bei der „Kirschblüte in Borna und Kohrener 

Land“
•	 Die 4. Aktion findet vom 11. bis 26. April 2025 statt
Die Planungen laufen bereits – zur Vorbereitung der 4. Veranstal-
tungsreihe „Kirschblüte in Borna und Kohrener Land“. Die Aktion 
zur Eröffnung der Tourismussaison hat von Jahr zu Jahr mehr Per-
sonen erreicht und den Blick auf unsere Tourismusregion gelenkt.

Die Erwartungen werden also immer größer – zu Recht, denn 
wir haben hier viel zu bieten. Damit wir aber den Erwartungen 
gerecht werden können, brauchen wir viele Unterstützerinnen und 
Unterstützer. Deshalb suchen wir Sie.

Gesucht werden:
Für das Kirschblütenfest Innenstadt Borna am 11. April: 
Marktstandbetreiber (Kleinunternehmer/regionale Produkte/Ver-
eine) und kreative Köpfe die sich mit einbringen möchten

Für das Familienfest am 12. April in Kohren-Sahlis: Markt-
standbetreiber der Region (Speisen und Getränke zum Direkt-
verzehr ausgenommen), Kinderunterhaltung, Lesungen, Vorträge, 
Spiele, Vorführungen, Tiere und weitere kreative Ideen/Angebote

Für die Entdeckertage vom 12. bis 13.April in Kohren-Sahlis: 
kreative Angebote in Kohren- Sahlis und Ortsteilen von Vereins-
mitgliedern unseres Tourismusvereins, ansässigen Partnervereinen 
u/o Vereinsmitgliedern, die Ihr Angebot nach Kohren-Sahlis brin-
gen möchten, Gewinnspielpreise

Für das Wanderfest Kohren-Sahlis und Ostermontags- 
Familienangebote am 21. April ebenfalls in Kohren-Sahlis: 
Spenden zur Ausgestaltung des Pfarrhofes mit Musik, Spiel und 
Osternestersuche für Kinder und Familien, Tiere zum Anfassen, 
Unterhaltungsangebote,Gäste- und Wanderführer 

Für den Kirschblütentanz am 26. April in Borna: 
Gewinnspielpreise von Gewerbetreibenden der Region

Warum sollten Sie sich beteiligen?
•	 Die Veranstaltungsreihe wächst und die Reichweite vergrößert 

sich – Sie erreichen also mehr Personen.
•	 Weiteres Wachstum kann nur gelingen, wenn wir alle die Ak-

tion unterstützen – so wird unsere Region noch bekannter und 
attraktiver.

•	 Alle können an den Veranstaltungen teilnehmen -denn es werden 
keine Eintrittspreise für Familienveranstaltungen erhoben und es 
wird freies Parken ermöglicht.

•	 Wir veranstalten die Aktion ohne eigene Gewinnabsichten – Wir 
tun alles, damit Sie sich gut präsentieren können.

•	 Alle Einnahmen durch Ticketverkäufe für Wanderungen, Tanz 
und Entdeckertag kommen den Akteuren, Wanderführern, Ver-
pflegungsstationen zu Gute – also Ihnen, die sich daran beteiligen.

Also – wir hoffen auf Ihre Beteiligung – jede ehrenamtliche Leistung 
wird dankbar angenommen!!

Und was leisten wir für Sie?
•	 Wir gestalten das Programm
•	 Wir verknüpfen Angeboten und Partner*innen
•	 Wir gestalten die Grafiken zur Werbung
•	 Wir vermarkten komplett alle Angebote digital und analog
•	 Wir organisieren den Ticketvorverkauf online
•	 Wir betreuen während der Vorverkaufszeit die Akteure und Kunden
•	 Wir unterhalten einen Vorort-Infostand für Akteure und Besucher
•	 Wir übernehmen die Koordination, Dokumentation, Organisati-

on, sowie Bestell- und Rechnungsabwicklung

Sie sehen – wir tun unseren Teil, damit für Sie und für uns die Aktion 
ein Erfolg wird. Wir freuen uns auf Ihre Rückmeldung und Unter-
stützung!

Tourismusverein „Borna und Kohrener Land“ e. V.

Informieren

Entdecken

Erleben

Folgen Sie uns auf:
youtube.com/@druckhausborna

LLJ Landkreis Leipzig 
Journal onlineLLJ Landkreis Leipzig 
Journal online

BBSJ

© Tourismusverein Borna und Kohrener Land
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Strahlender Herbst
Entdecken Sie unsere eleganten 
Herbstkollektionen und
herbstzeitlosen Geschenkideen  
für Herbstverliebte

Floristik | Geschenke | Lifestyle

Naunhof * Ladestraße 5 (neben dm)
Fon: 034293 / 484284              .
www.raumzauber-s innwelt .de

Bahnhof ca. 100m

2X
FÜR SIE
VOR ORT

Raumzauber-Sinnwelt
Das Floristikfachgeschäft
Inhaberin: Claudia Tenner
Seit 2021 in Engelsdorf

Hugo-Aurig-Straße 7 · 04319 Leipzig / Engelsdorf
Fon: 03 41 / 65 83 59 13

Seit 2013 in Naunhof
Ladestraße 5b · 04683 Naunhof

Fon: 03 42 93 / 48 42 84

idee@raumzauber-sinnwelt.de
www.raumzauber-sinnwelt.de

Online-Shop: 
www.floristikservice-leipzig.de

Willkommen in unserer BIG SAM Unternehmens-Gruppe • Hauptstraße 7, 04821 Brandis bei Wurzen

Mehr Informationen gibts unter: www.big-sam.de • Tel: 034292 509641

Entdecken Sie vor Ort unser 
umfangreiches Sortiment an 

Schreibwaren und Bürobedarf.  
Wir kopieren und Laminieren für sie. 

Mo-Fr: 9:00 -16:00 • Sa: 9:00 - 12:00 

Gebäudereinigung für private 
und gewerbliche Objekte.

Termine nach Vereinbarung

Ihr Fachgeschäft und Versandhandel für 
erstklassige Kurzwaren, Stoffe und Hand-

arbeitsmaterialien.

Mo-Fr: 9:00 -16:00 • Sa: 9:00 - 12:00

Heimatkunde und Musik in Polenz

Am Samstag, dem 28. September veranstaltet der Polenzer 
Verein Einigkeit 4 e. V. von 14 bis 19 Uhr sein achtes Hoffest 
„Musik der Welt“ mit Live-Musik aus Afrika, Ostasien, La-
teinamerika und dem Nahen Osten. Das Hoffest wird durch 
die Lokale Partnerschaft für Demokratie im Landkreis Leipzig 
gefördert und ist Teil der Interkulturellen Woche. Eintritt frei, 
Spenden erbeten. Neben den Dauerausstellungen zur Geschich-
te des Dreiseithofes, des Dorfes und der Landwirtschaft besteht 
noch während aller Veranstaltungen die Möglichkeit, die Foto-
ausstellung „Werktätige“ von Gerhard Weber zu sehen. Sie zeigt 
Personen, die in den 1970er – 1980er Jahren in den Betrieben 
von Bennewitz, Beucha, Brandis und Naunhof gearbeitet haben.
� Text & Fotos: Verein Einigkeit 4 e. V.

SCHUTZHÜTTE ZWISCHEN STREITWALD UND
KOHREN-SAHLIS WIE NEU
Der Tourismusverein „Borna und Kohrener Land“ e. V. engagiert 
sich unter anderem für die touristische Infrastruktur der Region. 
Eine beliebte und viel genutzte Verbindung zwischen den Frohbur-
ger Ortsteilen Streitwald und Kohren-Sahlis ist der Weg auf dem 
alten Bahndamm. Am Abzweig zum Rodaer Kirchenweg nach  
Gnandstein befindet sich ein Rastplatz mit einer Schutzhütte, wel-
che Wanderern und Radfahrern Sitzmöglichkeiten und Schutz vor 
Regen bietet. Hieran hatten die Zeit und die Witterung ihre Spuren 
hinterlassen. Unter anderem war das Dach undicht geworden. Die 
dringend benötigten Renovierungsarbeiten sind im August durch-
geführt worden. Das Dach wurde komplett neu gedeckt. Frischer 
Holzschutz wurde aufgebracht. Dabei verschwanden auch das Graf-
fiti. Für die Umsetzung hat der Verein Fördermittel zur Unterstüt-
zung für Kleinstinfrastrukturprojekte im Wander und Pilgerland 
Sachsen beantragt und erhalten. 

Der Eigenanteil wurde aus Vereinsmitteln getragen. In Kürze 
werden witterungsbeständige Prospektboxen angebracht, in der 
künftig touristische Informationen zu finden sein werden. „Die 
Schutzhütte kann sich wieder sehen lassen. Wir sind dankbar, dass 
wir für die Sanierung eine Förderung der Wander- und Pilgerakade-
mie Sachsen erhalten haben“, erklärt Karsten Richter, Vorsitzender 
des Tourismusvereins.

Tourismusverein „Borna und Kohrener Land“ e. V.

Steffen Gartz von der ausführenden MSW GmbH, Grit Kuhnitzsch 
(Vereinsvorstandsmitglied) und Nicole Preißner (Geschäftsführerin) (v.l.n.r.) 
neben der renovierten Schutzhütte.
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Steuern

Das Bundesministerium für Finanzen hat einen Entwurf zur 
„Ausstellung von Rechnungen nach § 14 UStG; Einführung der 
obligatorischen elektronischen Rechnung bei Umsätzen zwischen 
inländischen Unternehmern ab dem 01. Januar 2025“ veröffent-
licht.

Die Regierung will hiermit eine elektronische Rechnung bei 
Umsätzen zwischen deutschen Unternehmern zur Pflicht machen.

Neben Papierrechnungen konnte bereits länger eine elektroni-
sche Rechnung ausgestellt werden. Bisher und bis zum 31.12.2024 
gelten alle üblichen Formate wie pdf als elektronische Rechnun-
gen und sind im Wesentlichen zulässig. 

Dies ändert sich. Ab 01.01.2025 ist eine elektronische Rech-
nung („E-Rechnung“) nur noch eine kryptische Datei, die in ei-
nem strukturierten elektronischen Format ausgestellt, über-
mittelt und empfangen wird (z. B. XML). 

Was droht 2025?
Jeder Unternehmer ist ab dem 01.01.2025 verpflichtet, eine  
E-Rechnung empfangen zu können. Die enthaltenen Rechnungs-
daten sind in diesem Datenformat grundsätzlich nicht mehr 
von Menschen lesbar, sondern erst nach einer Konvertierung. 
Damit benötigt nun jeder Unternehmer ab dem 01.01.2025 die 
technische Möglichkeit die Rechnungsdaten auslesen und lesbar 
machen zu können. Wenn man diese Voraussetzungen nicht er-
füllt, ist künftig auch der Vorsteuerabzug aus den E-Rechnun-
gen für den Empfänger ausgeschlossen.

Wenn keine Software vorhanden ist, kann man die Lesbar- 
machung über E-Rechnungs-Portale herstellen, z. B. e-rechnungs-
plattform.datev.de

Die Rechnungen müssen zudem archiviert werden. Hat ein 
Unternehmer bisher eine Rechnung per E-Mail erhalten, hat er 
sie häufig einfach ausgedruckt und abgeheftet. Vorsicht, dies war 
eigentlich schon bisher nicht gesetzeskonform und konnte bei 
Prüfungen des Finanzamtes zu großen Problemen führen. Ab 
2025 geht das jedoch erst recht nicht mehr. Ab dann müssen die 
Rechnungsdaten in der Ursprungsform unveränderbar archiviert 
werden. Somit wird nun zwingend eine digitale Dokumenten-
ablage benötigt. Da die Kontierung der Belege zwingend mit dem 
Beleg verknüpft sein muss, kann dies jedoch nur in Verbindung 
mit einer digitalen Buchhaltungssoftware erfolgen. Eine Papier-
buchhaltung dürfte somit ab dem 01.01.2025 nicht mehr möglich 

sein, es sei denn, ein Unternehmer selbst leistet ausschließlich an 
Privatkunden und hat keine eigenen Betriebsausgaben, die er ge-
winnmindernd absetzen möchte.

Diese Regelungen sollen für alle Unternehmer gelten, z. B. 
selbst für Kleinunternehmer, bei Umsätzen mit Differenzbesteue-
rung und sogar auch für umsatzsteuerfreie Vermietung.

Quelle: https://www.bundesfinanzministerium.de/Content/DE/Downloads/
BMF_Schreiben/Steuerarten/Umsatzsteuer/2024-06-14-entwurf-einfueh-
rung-e-rechnung.pdf?__blob=publicationFile&v=6

Zusammenfassung:
1.	 Ab 01.01.2025 Pflicht zum Empfang von E-Rechnungen
2.	 01.01.2025 – 31.12.2026 Vorrang der Papierrechnung entfällt. 

Jedes Unternehmen darf E-Rechnungen versenden. Andere 
elektronische Formate dürfen nur mit Zustimmung des Emp-
fängers genutzt werden.

3.	 01.01.2027 – 31.12.2027 Pflicht zur Versendung von E-Rech-
nungen im B2B-Bereich (Business to Business) für Unterneh-
men mit Vorjahresumsätzen über 800.000 EUR.

4.	 Ab 01.01.2028 Pflicht zur Versendung von E-Rechnungen für 
alle Unternehmen im inländischen B2B-Bereich.

Steuerberatung Drews

UNTERNEHMER AUFGEPASST! KEIN VORSTEUER- 
ABZUG MEHR OHNE E-RECHNUNG AB 2025?

Steuerberatung

Steuerberatung Drews – Die digitale Kanzlei in Ihrer Umgebung
Wir unterstützen bei der Umstellung betriebsinterner Prozesse im Zusammenhang mit der ab 1. Januar 2025 geltenden 
E-Rechnungspflicht.

Seit 2014 arbeiten wir mit DATEV und haben bereits viele Unternehmen im Prozess der Digitalisierung ihrer Unterlagen 
begleitet.

In einer Erstberatung prüfen wir gern, welche Schritte für Ihr  
Unternehmen zur Umsetzung der neuen Gesetze notwendig sind. 

info@steuerberatung-drews.de
0341 / 253 236 63
Schongauerstr. 23, 04328 Leipzig, am P.C.

Digitaler Arbeitgeber! Unser Angebot findest du auf 
www.steuerfachangestellte-leipzig.de

– Anzeige –
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HABEN OMA UND OPA EIN RECHT AUF UMGANG 
MIT DEN ENKELN?
Nach einer Trennung der Eltern fragen sich auch oft die Großel-
tern, ob sie ein Recht auf Umgang mit den Enkeln haben. Im fol-
genden Artikel soll auf die wichtigsten Fragestellungen eingegan-
gen werden.

1. Haben wir als Großeltern ein Umgangsrecht?
In § 1685 Abs. 1 Bürgerliches Gesetzbuch (BGB) ist geregelt, dass 
grundsätzlich auch Großeltern ein Recht auf Umgang mit dem Kind 
haben. Die verwandtschaftlichen Beziehungen und das familiäre 
System sollen damit aufrechterhalten werden. Nach der Rechtspre-
chung des OLG Köln fördert die Erweiterung des Familienver-
bandes auf möglichst viele Personen der Familie die geistige und 
seelische Entwicklung insgesamt, insbesondere, wenn die Enkel 
Kontakt zu den Großeltern haben.  

2. Kann das Umgangsrecht ausgeschlossen werden?
Anders als beim Umgangsrecht der Eltern wird jedoch nicht vermu-
tet, dass ein Umgang stets dem Wohl des Kindes entspricht. Gem.  
§ 1685 Abs. 1 BGB muss der Umgang dem Wohl des Kindes die-
nen, d.h. die Aufrechterhaltung der Kontakte muss für die Ent-
wicklung des Kindes förderlich sein (§ 1626 Abs. 3 BGB). 

Der Umgang dient nicht dem Wohl des Kindes, wenn die den 
Umgang ablehnenden  Eltern/der den Umgang ablehnende Eltern-
teil mit den Großeltern so zerstritten ist, dass der Umgang in ei-
ner konfliktreichen Atmosphäre stattfinden würde und das Kind  
dadurch in einen Loyalitätskonflikt gerät. 

Der gleiche Fall liegt vor, wenn die Großeltern den Erziehungs-
vorrang der Eltern nicht akzeptieren und missachten. Großeltern 
müssen die Erziehungsentscheidungen der Eltern einhalten und 
dürfen sich nicht in die Erziehung einmischen. 

3. Wie oft kann der Umgang stattfinden?
Die Häufigkeit des Umgangs ist gesetzlich nicht geregelt, sondern 
wird von den Oberlandesgerichten unterschiedlich gehandhabt. Der 
Umgang hängt auch vom jeweiligen Einzelfall ab, vom Alter des Kin-
des und dem Grad der Bindung zu den Großeltern. Meistens wird 
Umgang von einem halben Tag pro Monat zugesprochen.  
Gerne berate ich Sie zu Ihren Fragen. 

Sylvia Weiße – Rechtsanwältin und Fachanwältin für Familienrecht

 Familienrecht   Erbrecht   Arbeitsrecht

Fachanwaltskanzlei Familienrecht

Kanzlei Beucha:
August-Bebel-Straße 12
04824 Beucha 
Tel.: 034292 634636

Kanzlei Leipzig:
Nikolaistraße 53
04109 Leipzig
Tel.: 0341 4791898 

info@kanzlei-weisse.de · www.kanzlei-weisse.de

Anmerkung: 
Das auf dieser Seite behandelte redaktionelle Thema stellt keine rechtlich ver-
bindliche Beratung dar. Diese erhalten Sie ausschließlich bei Rechtsanwälten, 
Notaren, Versicherungsberatern, Steuerberatern, Lohnsteuerhilfen und dgl.

Dirk Dylong Rechtsanwalt und 
Fachanwalt für 
Familienrecht

Tätigkeitsschwerpunkte
- Ehescheidungsrecht 

- Arbeitsrecht 

- Erbrecht

Interessenschwerpunkte
- Grundstücksrecht 

- Straf- und Bußgeldsachen

Braustraße 32 | Fon 034292 77691 | Fax 034292 77692 
04821 Brandis | E-Mail RA-Dylong@gmx.net

§
Mitglied der Arbeitsgemeinschaft Verkehrsrecht 
im Deutschen Anwaltsverein

Homepage: www.kanzlei-scholz.de
E-Mail: RAinKatrinScholz@t-online.de

Interessenschwerpunkte:
Mietrecht  •  Sozialrecht

Tätigkeitsschwerpunkte:
Verkehrsrecht  •  Arbeitsrecht  •  Zivilrecht

Kanzleianschrift
Gartenstraße 11  •  04683 Naunhof
Tel.: 034293 30240  •  Fax: 034293 30241

RECHTSANWÄLTINRECHTSANWÄLTIN
Katrin Scholz
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SCHARFE SICHT IN JEDER ENTFERNUNG:
GLEITSICHT VOM AUGENOPTIKER
Eine Gleitsichtbrille erlaubt stufenlos scharfes Sehen in allen Entfer-
nungen. Oben im Glas liegt der Bereich für die Fernsicht, unten der 
Nahsichtbereich und in der Mitte ein Übergangsbereich, um zum Bei-
spiel den Schreibtisch zu überblicken. Besonders Personen ab Mitte 
40 profitieren von der vielseitigen Brille, denn dann setzt naturgemäß 
die sogenannte Alterssichtigkeit (Presbyopie) ein. Je ausgeprägter sie 
ist, desto weiter müssen Zeitung, Buch, Tablet oder Smartphone für 
eine scharfe Sicht vom Auge weggehalten werden. Wer bisher keine 
Brille benötigte, kann auf eine Lesebrille zurückgreifen. Wenn man 
vorher bereits fehlsichtig war, häufig zwischen verschiedenen Sehab-
ständen wechselt oder nicht ständig die Lesebrille auf- und absetzen 
möchte, ist die Gleitsichtbrille die optimale Lösung.

Unsichtbare Gleitsicht
Wer häufig oder auch nur gelegentlich Kontaktlinsen trägt, muss mit 
fortgeschrittenem Alter nicht auf deren Vorteile verzichten. Multifo-
kale Kontaktlinsen verfügen wie die Gleitsichtbrille über verschiedene 
Sehzonen, ihre Funktionsweise ist jedoch etwas anders. Der Vorteil 
von multifokalen Kontaktlinsen, die es auch für Gelegenheitsträger 
als Tageslinsen für die einmalige Verwendung gibt: Sie beschlagen 
nicht bei Temperaturunterschieden, man kann sie beispielsweise auch 
in der Sauna tragen oder in Kombination mit einer Schwimm- oder 
Sonnenbrille ohne Korrektionswirkung.

Individuelle Anpassung wichtig
Damit das stufenlose Sehen einwandfrei funktioniert, ist die individu-
elle Anpassung beim Augenoptiker unerlässlich und bei einem Online-
Kauf nicht umsetzbar. Dabei ist es egal, ob man sich für Brillengläser 
oder multifokale Linsen entscheidet: In beiden Fällen müssen die er-
forderliche Korrektionswirkung sowie weitere wichtige Parameter er-
mittelt und die individuellen Sehgewohnheiten in Freizeit und Beruf 
einbezogen werden, um optimale Verträglichkeit und den besten Seh-
komfort zu erzielen. Verzichtet man auf eine individuelle Anpassung 
beim stationären Augenoptiker, können nicht nur ernsthafte Sehpro-
bleme auftreten: Nicht ohne Grund müssen Online-Brillenhändler 
beim Kauf einer Gleitsichtbrille im Internet darauf hinweisen, dass 
diese eine Gefahr im Straßenverkehr darstellen kann. Fehlen wichtige 
Messwerte wie es bei der Online-Bestellung der Fall ist, können unter 
anderem Abstände nicht sicher eingeschätzt werden, das Unfallrisiko 
steigt. Weitere Informationen auf www.innungsoptiker.de. 
� akz-o

Gesundheit

Gleitsichtgläser müssen individuell angepasst werden, um beschwerdefreies und 
gutes Sehen auf alle Entfernungen sicherzustellen – hierzu ermittelt der  

Augenoptiker verschiedene Parameter. Foto: ZVA/Peter Boettcher/akz-o

Mit großem Engagement, Einfühlungsvermögen und hoher Kompetenz 
erarbeiten wir die bestmögliche Sehlösung für Sie. Wir setzen als zertifi -
ziertes Augenkompetenzzentrum auf umfassende Analysen Ihrer Augen-
gesundheit – eine Rundum-Vorsorge** für gute Sicht in jeder Lebenslage!

Nutzen Sie unsere Online-Terminvereinbarung + telefonische Beratung + Reparatur-
service + Abhol- und Bringdienst. ** Ersetzt nicht den Besuch beim Augenarzt

GESUNDES SEHEN IST 
GESUNDHEITSVORSORGE!

JETZT TERMIN 
VEREINBAREN!

04683 Naunhof   

04158 Leipzig

04463 Großpösna

www.augenoptik-fi ndeisen.de

Schärfstes Sehen, einfach günstig:

BIOMETRISCHE BRILLE

schon ab19,99€ / Monat*

*  Finanzierungs-Angebot inklusive Fassung, Augenglas-Bestimmung 

und Service. Flexible Laufzeit 6-36 Monate (bei genanntem 

Monatsbetrag 36 Monate Laufzeit), 0 % Zinsen, endet automatisch. 

Finanzierung über Gesundheitsabo24. Nähere Informationen im 

Geschäft.

Augen-
optikermeister 
Michael Vogel

Von nebenan auf den Teller

Regionale Lebensmittel stehen hoch im Kurs: Für vier von 
zehn Menschen in Deutschland (38 Prozent) ist dies ein wich-
tiger Kaufgrund, berichtet Statista. Neben kurzen Produkti-
onswegen sprechen Qualität und nachhaltige Methoden für 
regionale Spezialitäten. Einen kleinen geschlossenen Kreislauf 
hat etwa Thomas Hauschild mit seinem Unternehmen „Zum 
Dorfkrug“ im niedersächsischen Neu Wulmstorf aufgebaut: 
vom eigenen Landhof direkt bis zur Herstellung. 

Bekannt geworden ist der gelernte Koch mit Rezepturen aus 
der familieneigenen Restaurantküche. Seine fein abgeschmeckte 
„Sylter Salatfrische“ kam bei den Gästen des Landgasthauses so 
gut an, dass er vor genau 20 Jahren 
mit einer Abfüllung und dem 
Verkauf begann. Unter 
w w w.zum-dorf krug.de 
gibt es mehr Informati-
onen und viele Rezept- 
ideen.

djd
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GANZHEITLICHKEIT UND SELBSTFÜRSORGE
Gesund zu leben, bedeutet mehr, als nur die Abwesenheit von Krank-
heit. Es ist die Harmonie von Körper und Geist, die eine vitale Exis-
tenz ausmacht. Eine ganzheitliche Betrachtungsweise des Körpers 
rückt zunehmend in den Vordergrund, wenn es um langfristiges 
Wohlbefinden und Energie im Alltag geht. Innere Unruhe, Schlaf-
störungen und ein andauerndes Gefühl der Erschöpfung sind nur 
einige Warnsignale, die ein sofortiges Umdenken erfordern – nicht 
mit isolierten Lösungen, sondern durch eine integrative Sicht auf  
Gesundheit. 

Verhaltensänderungen im Alltag
Die Dreh- und Angelpunkte eines energievollen Alltags liegen in den 
täglichen Gewohnheiten, denen oft wenig Aufmerksamkeit geschenkt 
wird. Studien zeigen, wie schon minimale Anpassungen der täglichen 
Routine die Qualität des Schlafs verbessern, den Stresspegel senken 
und die mentale Klarheit steigern können. Schalten Sie Handy & TV 
einfach eine halbe Stunde eher aus und holen Sie sich die schönsten 
Momente des Tages ins Bewusstsein zurück. Tauschen sie negative 
Gedanken über bevorstehende Aufgaben gegen positive Impulse.

Ebenso können morgendliche Aktivitäten wie Dehnen, Yoga oder 
ein kurzes Workout den Kreislauf anregen und damit die Energie 
für den Tag positiv beeinflussen. Wichtig ist, dass diese Routinen 
an die persönliche Lebenssituation angepasst und regelmäßig ausge-
führt werden, um ihren vollen Nutzen zu entfalten. Solche scheinbar  
unbedeutenden Verhaltensanpassungen im Alltag sind mächtige  
Hebel für eine bessere Gesundheit und gesteigerte Lebensqualität. Sie 
bieten somit simple, aber effektive Ansätze zur Selbstoptimierung.

Ernährung und Körperbewusstsein
Eine bewusste Ernährung ist der Eckpfeiler für eine funktionierende 
körperliche Verfassung und geistige Leistungsfähigkeit. Jeder Bissen 
Nahrung kann als eine Art Information betrachtet werden, die dem 
Stoffwechsel, dem Immunsystem und sogar unserer Psyche Signale 
sendet. Du bist, was du isst! Verarbeiteter Zucker und Transfette, 
können Entzündungsreaktionen verstärken und damit die Basis für 
zahlreiche gesundheitliche Beschwerden legen. Im Gegensatz dazu 
sorgen frische und naturbelassene Lebensmittel dafür, dass unser 
Körper die benötigten Makro- und Mikronährstoffe erhält und sich 
in einem Zustand des Gleichgewichts befindet. Signale wie anhalten-
de Müdigkeit, Verdauungsprobleme oder Hautunreinheiten können 
darauf hindeuten, dass bestimmte Ernährungsgewohnheiten ange-
passt werden sollten. Gleichzeitig erfordert eine gesunde Ernährung, 
genauso wie das Körperbewusstsein, Achtsamkeit und ein Verständ-
nis für einzigartige physiologische Bedürfnisse – eine Investition in 

sich selbst, die zur Prävention von Krankheiten und zur Förderung 
des allgemeinen Wohlbefindens dient.

Fazit
Ob in der Schulzeit, bei der Arbeit oder im Rentnerdasein findet in 
Deutschland diese Selbstverantwortung aber viel zu wenig Platz im 
täglichen Leben. 

Niemand kann uns diese Pflicht zur Selbstfürsorge abnehmen. 
Eine umfassende und tiefgehende Betrachtung von Gesundheits-
zuständen beginnt mit der Anerkennung der komplexen Natur des 
Menschen. Der ganzheitliche Ansatz ermöglicht eine nachhaltige Ge-
sundheitsfürsorge, indem er den Blick über die Symptombekämpfung 
hinaus auf das gesamte Wohlergehen des Individuums richtet. Diese 
Herangehensweise berücksichtigt die Wechselwirkungen zwischen 
körperlichen, psychischen und sozialen Faktoren. Sie öffnet den Weg 
zu langfristiger Gesundheit und Steigerung der Lebensqualität. 

Im Fitstone können auch wir diese Eigenverantwortung nicht ab-
nehmen, aber wir stehen helfend zur Seite um diesen Prozess über die 
Möglichkeiten im Studio hinaus in Gang zu setzten und am Laufen 
zu halten.

Kommen Sie vorbei und überzeugen Sie sich selbst, wie regelmäßi-
ge Trainingseinheiten oder Massagen ihr Leben positiv beeinflussen.

Ihr Carsten Hennig
Lehrer für Fitness, Gesundheit und Sportrehabilitation

Optikersprechstunde mit Andrea Rost

Sonnenbrillen mit polarisierenden Brillengläsern – 
Was ist Polarisation?
Eine „gute, normale“ Sonnenbrille dunkelt das grelle Sonnenlicht 
ab und schützt vor der schädlichen UV-Strahlung. 
Ein polarisierendes Brillenglas sieht wie ein gewöhnliches Son-
nenbrillenglas aus und ist in den Farben grau, braun, und grün 
erhältlich. Hier werden zusätzliche Blendungen geblockt. Sonnen-
licht, das an bestimmten Flächen (Wasseroberfläche, Strand, Stra-
ßenbelag, Windschutzscheiben von anderen Verkehrsteilnehmern) 
reflektiert wird, blendet nicht mehr im Auge, sondern wird durch 
den Polarisationsfilter nicht durchgelassen. So ist das Sehen ruhi-
ger, ungestörter und kontrastreicher! Zusätzliche Ef-
fekte wie Rückflächenentspiegelungen und farbige 
Verspiegelungen sind zusätzlich möglich!
Augenoptikermeisterin Andrea Rost
Optiker Rost, Badergraben 10, Wurzen
Tel: 03425 925852

– Anzeige –
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ERLEBEN SIE DAS NEUE HÖRSYSTEM PHONAK 
AUDÉOTM LUMITY.

WWW.HELFER-HOERSYSTEME.DE

ZENTRALE WURZEN: JACOBSGASSE 17 • TEL.: 03425/852286
FILIALE WURZEN: BADERGRABEN 12 • TEL.: 03425/8530414
FILIALE NAUNHOF: MARKT 5 • TEL.: 034293/558757
FILIALE GROITZSCH: BREITSTR./ECKE SCHULGASSE • TEL.: 034296/744640
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Unvergleichbare 
Klangqualität

Vollständig 
wiederaufladbar

Universelle 
Konnektivität Tracking von 

Gesundheitsdaten

TESTHÖRER*INNEN 
GESUCHT!
PHONAK AUDÉO LUMITY
JETZT UNVERBINDLICH UND 
KOSTENLOS PROBETRAGEN

Glanzvolle Gespräche – immer und überall. 
Hören kann in bestimmten Situationen eine besondere Herausforde-
rung darstellen. Um voll und ganz an Gesprächen teilnehmen zu kön-
nen, ist es wichtig, dass Sie Ihre Gesprächspartner verstehen. Phonak 
hat die nächste Generation von Hörgeräten, basierend auf der neuesten 
Lumity-Plattform. Alle Phonak Lumity Modelle sind mit der innova-
tivsten Hörtechnologie ausgestattet und ermöglichen es an Gesprächen 
teilzunehmen und gleichzeitig die Kontrolle zu behalten. Ganz gleich, 
ob Sie Ihre körperlichen Aktivitäten überwachen oder eine Verbindung 
zu Ihren bevorzugten Bluetooth-Geräten oder Wireless-Mikrofonen 
herstellen, Lumity sorgt für glanzvolle Ergebnisse. Dazu ist es wasser-
fest bis 50 cm.

Universelle Konnektivität
Wir leben in einer Welt, in der alles miteinander verbunden ist. Pho-
nak Lumity bietet eine direkte Anbindung zu iOS- und Android-
Smartphones, TV, Roger-Geräten und Wireless-Zubehör. Sie können 
freihändig Telefonate führen und bis zu acht bluetoothfähige Geräte 
koppeln, wobei zwei Geräte gleichzeitig verbunden werden können.

Steuerung per Fingertipp
Dank der Lithium-Ionen-Technologie und eines integrierten Bewe-
gungssensors ermöglicht Lumity die Steuerung der Bluetooth-Funk-
tionen durch Doppeltippen auf das Ohr. Diese Funktion ermöglicht 

es Ihnen, Anrufe von Ihrem verbundenen 
iOS- oder Android-Smartphone anzunehmen 
und zu beenden. Außerdem können Sie das 
Streaming von verbundenen Bluetooth-Geräten 
pausieren und fortsetzen und auf bluetoothbasierte Sprachassistenten-
Apps zugreifen.

Das Wohlbefinden stets im Blick
Über die myPhonak App können Sie Ihre Hörsysteme steuern. Nut-
zen Sie die Fernsteuerungsfunktion oder personalisieren Sie Ihre Hör- 
lösung, wann und wo immer Sie möchten. Mit der neuen Funktion 
zur Erfassung von Gesundheitsdaten können Sie Ihre körperlichen  
Aktivitäten verfolgen und erhalten hilfreiche Informationen, beispiels-
weise zu Schrittzahl und Aktivitätslevel. Außerdem können Sie sich 
über die App direkt mit Ihrem Hörakustiker verbinden, um stets eine 
optimale, auf Ihre individuellen Bedürfnisse ausgerichtete Versorgung 
zu erhalten. Behalten Sie Ihre Gesundheit und Ihr Wohlbefinden stets 
im Blick – mit der myPhonak App.

Wir möchten Sie herzlich zu uns einladen, um Ihnen dieses beson-
dere Hörgerät kostenlos vorzustellen. Testen Sie bei uns das Phonak Lu-
mity ganz unverbindlich und erleben Sie am eigenen Ohr, was sich in 
den letzten Jahren in der Entwicklung von Hörgeräten getan hat. Gerne 
beraten wir Sie auch zu den Hörgeräte-Zuschüssen der Krankenkassen.
� www.helfer-hoersysteme.de
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PFLANZLICHES MUNDSPRAY ZUR PFLEGE BEI 
ENTZÜNDUNGEN?
Eine aktuelle Umfrage bei 528 deutschen Zahnarztpraxen zum 
Einsatz eines pflanzlichen Mundsprays hat ergeben: Die Exper-
ten überzeugt am meisten, dass sie diese Sprays zur Mundpflege 
(u. a. mit Myrrhe und Blutwurz) einsetzen können, die zuckerfrei 
sind und weder Zahnverfärbungen noch Geschmacksverlust ver- 
ursachen. Des Weiteren sind die – in Studien nachgewiesenen – 
doppelten Effekte gegen krankmachende Mundbakterien ein weite-
res Argument für den pflegenden Einsatz – beispielsweise auch zur 
erfrischenden Befeuchtung der Mundschleimhaut. Aufgrund dieser 
Eigenschaften verwenden die befragten Experten die pflanzlichen 
Mundsprays zur begleitenden Pflege vorwiegend bei Entzündungen 
(z.B. Parodontitis/Zahnfleischentzündungen) und Infektionen im 
Mund- und Rachenraum sowie nach einer professionellen Zahn-
reinigung.

Sowohl eine gesunde Mundflora als auch eine intakte Schleim-
haut sind wichtig, um gegen unangenehme Reizun-

gen, Mundgeruch und Infektionen gewappnet zu 
sein. Hier haben sich pflanzliche Mundsprays mit 

sofort spürbaren Effekten bewährt – denn sie 
pflegen und schützen den strapazierten Mund- 

und Rachenraum mit natürlicher Pflan-
zenkraft. Einzigartige Kombinationen 
aus ätherischen Ölen und pflanzlichen 

Extrakten (wie z.B  Myrrhe und Blutwurz) 
gibt es exklusiv in der Apotheke. Diese  

haben oft einen verlängerten Sprühkopf, 
mit dem auch schwer zugängliche Stellen 

im Mund- und Rachenraum einfach und 
„treffsicher“ erreicht werden können.

Keimhemmende Effekte mehrfach in Studien belegt
Neben der Befeuchtung der Mundschleimhaut mit erfrischen-
der Wirkung eignen sich diese pflanzlichen Sprays zur beglei-
tenden Pflege nach einer professionellen Zahnreinigung (PZR), 
bei Zahnbelag („Plaque“) sowie bakteriell bedingten Mund- und 
Zahnfleischentzündungen (z. B. „Parodontitis“) – denn in Labor-

untersuchungen wurden deutliche antimikrobielle Effekte sowohl 
gegen Bakterien als auch Viren nachgewiesen. Die antibakteriellen 
Eigenschaften sind dabei für die medizinische Mundpflege doppelt 
hilfreich, weil die „pflanzliche Multikraft“ nicht nur das Wachstum 
krankmachender Mundbakterien direkt hemmt, sondern auch die 
Entwicklung spezieller Schutzmechanismen (Biofilme) der Krank-
heitserreger behindern kann.

Zahnärzt:innen würden pflanzliche Mundsprays zur begleiten-
den Pflege in der Praxis einsetzen.

akz-o

Schlaflos in Deutschland

Nächtelang nicht richtig schlafen – viele Menschen kennen das. 
Laut Stada Health Report 2023 bewerten 36 Prozent der Deut-
schen ihre Schlafqualität als „schlecht“ oder „sehr schlecht“. 
Neben Schichtarbeit, ungünstiger Schlafhygiene, körperlichen 
und psychischen Erkrankungen sind Krisen, Stress und Angst 
die Ursache. Schlafstörungen beeinträchtigen die Lebensqua- 
lität, senken die Leistungsfähigkeit und es drohen gesundheit-
liche Folgen. Eine natürliche Hilfe können etwa Nervoregin 
Tropfen mit Hopfen und Passions-
blume von Pflüger bieten. Sie un-
terstützen ohne Hangover-Effekt 
und machen nicht abhängig. Mehr  
unter www.nervoregin.de. Zusätz-
lich sollte man regelmäßige Bett-
gehzeiten und beruhigende Abend- 
rituale wie Lesen oder Musik hören 
etablieren. Und eine Stunde vorm 
Schlafen: Handy aus.

djd
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SICHER DURCH DEN TUNNEL
WICHTIGE TIPPS FÜR AUTOFAHRER/INNEN 
Obwohl die Tunnel in Deutschland zu den sichersten der Welt  
gehören, kann es auch hier zu gefährlichen Situationen kommen. Der 
Grund: Fahrerinnen und Fahrer sind oftmals verunsichert und wis-
sen nicht, wie sie sich im Tunnel richtig verhalten sollen. Mit einer 
Tunnelsicherheitskampagne informiert das Fernstraßen-Bundesamt 
(FBA) alle Verkehrsteilnehmer über das richtige Verhalten in Tun-
neln. Unter www.mehrachtung.de/tunnel erfährt man beispiels-
weise, warum Notrufe nicht vom eigenen Handy abgesetzt werden 
sollten, sondern besser von einer der zahlreichen Notrufstationen im 
Tunnel. Außerdem wirbt Fußball-Legende Hans Sarpei in einem  
Videoclip für sicheres Verhalten in Straßentunneln.

Schon vor der Einfahrt in den Tunnel müssen Autofahrerinnen 
und Autofahrer aufmerksam sein. Steht eine Ampel auf Rot, darf 
man nicht in die Röhre einfahren. Um Zwischenfälle wie Unfälle 
zu vermeiden, ist es essenziell, sich an die vorgegebenen Regeln zu 
halten und aufmerksam zu fahren. Denn hektische oder riskante  
Manöver am Steuer können im Tunnel zu Unfällen führen.
 
Tipps für eine sichere Fahrt durch den Straßentunnel:
–	 Abblendlicht einschalten
–	 Sonnenbrille abnehmen
–	 Ampeln und Verkehrszeichen beachten
–	 zulässige Fahrzeughöhe berücksichtigen
–	 Radio einschalten

–	 zulässige Geschwindigkeit und Sicherheitsabstand einhalten
–	 nicht wenden, anhalten oder rückwärtsfahren
–	 Lautsprecherdurchsagen im Tunnel befolgen
–	 auf andere Verkehrsteilnehmer Rücksicht nehmen
 
Tipps bei Stau im Tunnel
–	 Warnblinker einschalten
–	 Rettungsgasse für Einsatzkräfte bilden
–	 Abstand halten, auch im Stand
–	 Motor abstellen
–	 im Auto bleiben
–	 Radio- und Lautsprecherdurchsagen beachten
� djd / Text redaktionell gekürzt

Mobilität

Jetzt bei uns
Probefahren! Autohaus Graupner GmbH     Gewerbeallee 2     04821 Brandis

www.autohaus-graupner.de post@autohaus-graupner.de+49 34292 6500

1) Sonderzahlung: 990,- €; Laufzeit 36 Monate, Fahrleistung 10.000 km/Jahr, zzgl. Auslieferungskosten & zzgl. Zulassung; Gültig nur für Gewerbekunden. Angebote der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braun-
schweig, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für den Abschluss des Leasingvertrags nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Bonität vorausgesetzt. Fahrzeugabbildungen zeigen Sonderaus-
stattungen gegen Mehrpreis. Irrtümer, Änderungen und Zwischenkauf vorbehalten. Gültig bis zum 30.09.2024.

SUV SOMMERANGEBOTE
GÜLTIG FÜR UNSERE BESTEN SUV-MODELLE!

FÜR GEWERBEKUNDEN

Weitere Angebote:

z.B. VW T-Roc Life
1.0 l TSI OPF 85 kW (116 PS) 6-Gang
Energieverbrauch (kombiniert): 5,7 l/100km; CO2-Emissionen (kombi-
niert): 129 g/km; CO2-Klasse: D.

mtl. netto1 169,– € 990,– € Sonderzahlung

z.B. VW Tiguan Life
1.5 l eTSI OPF 96 kW (130 PS) 7-Gang-DSG
Energieverbrauch (kombiniert): 6,1 l/100km; CO2-Emissionen (kombi-
niert): 139 g/km; CO2-Klasse: E.

mtl. netto1 249,– € 990,– € Sonderzahlung
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Immobilien

MINIMALISMUS UND FLEXIBILITÄT IM EIGENHEIM
Der Trend zu Tiny Houses hat in den letzten Jahren an Popularität 
gewonnen. Diese kleinen, oft mobilen Wohnräume mit maximal  
50 Quadratmeter bieten eine effiziente Nutzung des Raums und set-
zen auf minimalistische Gestaltung. „Auch wenn man nicht in ein 
Minihaus ziehen möchte, so können Bauherren dennoch viel von die-
sem Trend lernen und in ihre Projekte integrieren“, sagt Erik Stange,  
Pressesprecher des Verbraucherschutzvereins Bauherren-Schutz-
bund e.V. (BSB).

 
Platzbedarf realistisch einschätzen
Eine wertvolle Lehre aus der Tiny-House-Bewegung ist für Stan-
ge die Frage: Wie viel Platz benötige ich tatsächlich? Was sind die 
Funktionen, Möbel und Einrichtungen, auf die ich keinesfalls 
verzichten möchte? Durch die Konzentration auf das Wesentli-
che lässt sich der Grundriss eines Hauses optimieren. So können  
Räume zum Beispiel flexibel genutzt werden. Im Tiny House essen-
ziell, lassen sich Teile davon auch im normalen Eigenheim kreativ 
umsetzen. Typische Beispiele sind Wohnzimmer, die sich mit ein 
paar Handgriffen zum Gästezimmer umbauen lassen, sowie eine 
Homeoffice-Ecke im Schlafzimmer oder im Koch-Ess-Bereich. Wer 
sich unsicher ist, kann unabhängigen Rat einholen, zum Beispiel 

durch einen BSB-Bauherrenberater. Unter www.bsb-ev.de gibt es 
dazu mehr Informationen und ein bundesweites Beraterverzeichnis. 
Kosten sparen lassen sich auch durch den Verzicht auf einen Keller.
 
Nachträgliche Erweiterungen bereits vorausplanen
Viele Tiny-House-Konzepte bauen auf Modulen auf, die sich einfach 
zusammenstellen und problemlos erweitern lassen. Dieses Grund-
prinzip bieten auch manche Fertighausanbieter an, bei denen man 
verschiedene Module wählen und kombinieren kann. Ein Vorteil  
dabei: Die Hauselemente sind weitgehend im Werk vorgefertigt,  
sodass Bauzeiten kurz ausfallen. Doch bei einem individuell geplan-
ten Haus lassen sich Erweiterungen ebenfalls vorplanen. An einem 
Holzbau etwa sind nachträgliche Anbauten leichter realisierbar als an 
einem Stein auf Stein gemauerten Gebäude. Bei der Bauplanung soll-
te berücksichtigt werden, dass die Anschlüsse für Versorgungsleitun-
gen in neue Bauteile bereits vorbereitet sind. So kann man zunächst  
kostensparend kleiner planen und später erweitern, etwa wenn Kin-
der kommen und mehr Budget verfügbar ist.

djd

Mitglied im

IhrIhr ImmobilienexperteImmobilienexperteininBeuchaBeucha undunddemdem
LeipzigerLeipzigerUmlandUmland

kompetent ● fair ● freundlich

Wertermittlung ● Vermarktung ● Home Staging

Tel: 034292 73375
Mail: info@sattlerimmo.de
www.sattlerimmo.de

Wir verkaufen Ihre Immobilie:  
PERSÖNLICH 
LEISTUNGSORIENTIERT 
LEISTUNGSSTARK



MINIMALISMUS UND FLEXIBILITÄT IM EIGENHEIM

Wohin mit Buntmetall- und Stahlschrott?  
Wohin mit Altpapier?
Zum Standort von Hofmann Metall in der 
Gebrüder-Helfmann-Straße 1a in 04824 Brandis.
Wir sind Experten in nachhaltiger Ressourcen-Rückgewinnung.

Öffnungszeiten:
MO | MI | FR  07:00 - 12:00 Uhr 12:30 - 16:00 Uhr
DI | DO            09:00 - 12:00 Uhr 12:30 - 18:00 Uhr
SA    jeden 1. und 3. Samstag im Monat geöffnet 08:00 - 12:00 Uhr

hofmann-metall.de
brandis@hofmann-metall.de
034292 / 28 60 06

BRANDIS/LEIPZIG

UNSER STANDORT SEIT 01.11.2021

WIR KÜMMERN 
UNS UM IHREN 

SCHROTT



34 Brandiser Stadtjournal 09 /2024

Bauen / Wohnen / Einrichten

SOLARSTROM AUF DEM VORMARSCH
Aktuelle Verbraucherschutz-Studie zeigt
Der Anteil von Strom aus Photovoltaikanlagen ist in Deutschland 
rasant gewachsen. Stammten laut Statistischem Bundesamt 2003 
nur 0,1 Prozent des Strombedarfs aus Sonnenenergie, waren es 2023 
bereit 12,4 Prozent. Daran beteiligt ist auch der Ausbau von PV-
Anlagen auf privaten Immobilien, die bereits heute einen erheblichen 
Anteil an der gesamten in Deutschland erzeugten Solarstrommenge 
haben. Und das Potenzial ist laut einer Untersuchung von EUPD  
Research noch lange nicht ausgeschöpft: Sie schätzt, dass es rund  
11,7 Millionen Ein- und Zweifamilienhäuser mit Photovoltaikeig-
nung in der Bundesrepublik gibt.
 
Studie zeigt typische Schadensbilder von PV-Anlagen auf
Durch die Zunahme privater Solarstromanlagen nehmen jedoch auch 
Probleme zu, wie eine aktuelle Studie des Bauherren-Schutzbund e. V. 
und des Instituts für Bauforschung e. V. zeigt. Untersucht wurden 
Mängel und Schäden an Photovoltaikanlagen mit dem Ziel, Bau-
herren und Hausbesitzer für Schadensbilder zu sensibilisieren und 
sie darüber zu informieren, was sie präventiv für einen störungsfreien 
Betrieb unternehmen können und worauf sie achten müssen. So rät 
BSB-Sprecher Erik Stange Hauseigentümern davon ab, bei der Instal-
lation Eigenleistungen einzubringen oder nicht zugelassene Produkte 
einzusetzen. Die anfänglichen Einsparungen können hinterher teuer 
werden, wenn Nachbesserungen und Reparaturen fällig werden oder 
die Anlage nicht die erwarteten Erträge liefert. Unter www.bsb-ev.de 

– Menüpunkt Themenratgeber 
– steht ein kostenloser Ratgeber 
zur Verfügung. Er beschreibt 
typische Schadensbilder aus der 
BSB-Studie und gibt konkrete 
Hinweise, wie sich diese vermei-
den lassen.
 
Planung und Ausführung nur 
durch ausgewiesene Experten
BSB-Sprecher Stange betont: „Die Ergebnisse unserer Studie zeigen, 
dass viele Fehler von Beginn an vermeidbar sind.“ Er verweist darauf, 
dass ein Gutteil der Probleme bereits in der Planungsphase entsteht, 
zum Beispiel durch eine falsche Auslegung oder einen unsachgemä-
ßen Einbau. Typisch sind etwa Verschattungen durch andere Gebäu-
de oder hohe Bäume bei der tief stehenden Wintersonne, eine nicht 
fachgerechte Dachmontage, die zu Feuchteschäden führen kann, oder 
fehlerhafte Steckverbindungen, die schlimmstenfalls einen Brand 
auslösen können. Laut Stange sind Hausbesitzer gut beraten, wenn 
sie die Montage der PV-Anlage von einem unabhängigen Experten 
prüfen lassen. Denn „sachverständige Begleitung und regelmäßige 
Wartung sind Schlüsselpunkte für eine langfristig sichere und effizi-
ente Nutzung“, so Stange.
� djd
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• ANGEBOTE im ganzen Haus

• ABVERKAUFS-KÜCHEN vor Umbau

• NEUESTE WOHNTRENDS erleben

• ERÖFFNUNG des neu 
  gestalteten Garderobenstudios

20%
auf alle Neuplanungen
VOM 13.09. – 30.09.2024

6

P
Gerichshain

Taucha
Sehlis
Cunnersdorf

Leipzig

Bennewitz
Machern

BrandisBorsdorf
Zweenfürth

MÖBEL GRIEGER GmbH & Co. KG I Ringstraße 1 I Industriegebiet a. d. B 6 I 04827 Gerichshain 

KÜCHENGLÜCK    &
WOHNTRÄUME

www.moebel-grieger.de

QR-Code 
 scannen!

MÄHARBEITEN | BEWÄSSERUNG | INSTANDSETZUNG | NACHBEPFLANZUG | BAUMSCHNITT
BAUMFÄLLUNG | UNKRAUT- / LAUBENTFERNUNG | ERDARBEITEN | TIEFBAU

www.leipziger-gartenpflege.de         0341 / 426 89 - 19Hier kontaktieren Sie uns  034206 54016 | www.fenster-morlok.de

 Besuchen Sie unsere Musterausstellung! Auch samstags bis 12.00 Uhr!

Ihr Partner in allen Fensterfragen für Neu- & Altbau
« Alles aus eigener Produktion | Verkauf ab Werk »

Kunststoff • Holz • Holz-Aluminium • Leichtmetall
 Haustüren • Rollläden • Insektenschutz

DIE NEUEN TRENDFARBEN FÜR DIE KÜCHE
Pastell- und Naturtöne angesagt, aber auch Grau bleibt ein Renner

Allen technischen Raffinessen zum Trotz: Die Farbe ist das Erste, 
was einem beim Anblick einer Küche ins Auge fällt. Sie soll ein gutes 
Gefühl vermitteln, lange Freude machen und – gerade bei offenen 
Wohnkonzepten – auch zur restlichen Einrichtung passen. Lange do-
minierte das neutrale Weiß die Kücheneinrichtungen, in den letzten 
Jahren waren dagegen vielfach sehr dunkle Fronten angesagt. Jetzt 
geht der Trend wieder in Richtung hell: Sanfte Pastelltöne bringen 
auf dezente Weise Farbe in die Küche und sind genau richtig für ein 
kreatives und frisches Design.
 
Frische Jade, softe Koralle
„Zu den absoluten Trendfarben 2024 gehören Jade und Koralle“, weiß 
Marko Steinmeier, Geschäftsführer von KüchenTreff, einer Einkaufs-
gemeinschaft von mehr als 500 inhabergeführten Küchenstudios und 
Fachmärkten in Deutschland und Europa. Das zarte Jadegrün sorgt 
für Frische und macht sich besonders gut auf großen Flächen. „Es 
passt hervorragend zu Arbeitsplatten und Nischenrückwänden in 
Naturstein- oder Marmoroptik“, so der Fachmann. Genauso frisch, 
aber etwas wärmer kommt die Trendfarbe Koralle daher. Der soft-
rosige Ton harmoniert sehr gut mit aktuellen Grautönen, zum Bei-

spiel dem sehr beliebten Taupe. Grau bleibt ohnehin auch dieses Jahr 
eine der tonangebenden Küchenfarben, gerne auch als helles Greige 
(ein Mischton zwischen Grau und Beige). Interessante Alternativen 
für Liebhaber dunklerer Töne bieten etwa Schiefer, Mineralgrün und 
Mattschwarz – puristisch oder in Kombination mit warmen Holzop-
tiken. Um verschiedene Farbvarianten durchzuprobieren, bietet sich 
etwa der Online-3D-Küchenplaner unter www.kuechentreff.de an. 
So ist man nicht nur auf die Vorstellungskraft angewiesen, sondern 
kann die Wirkung direkt sehen.
 
Immer mehr Möglichkeiten bei Nischenverkleidungen
Zusätzlich zu den neuen Frontfarben sind Nischenverkleidungen 
2024 ein großes Thema. Hier gibt es neben dem klassischen Flie-
senspiegel mittlerweile fast endlose Möglichkeiten, vom Holzdekor 
im skandinavischen Stil bis zu farbenprächtigen Blüten- oder Ba-
tikmustern. Damit lassen sich auch bei sehr dezenten Fronten echte 
Highlights setzen. Wer es weniger auffällig mag, folgt einem anderen 
Trend: Bei der Ton-in-Ton-Gestaltung wird einfach das Arbeitsplat-
tendekor auch für die Nischenverkleidung genommen und so ein 
durchgängiger Look wie aus einem Guss erzielt.� djd
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GESUNDES RAUMKLIMA – SCHIMMEL VERMEIDEN 
Ein gesundes Raumklima ist entscheidend für unser Wohlbefinden 
und unsere Gesundheit. Die richtige Belüftung von Häusern und 
Wohnungen spielt dabei eine zentrale Rolle. Regelmäßiges Lüften 
hilft, die Luftqualität zu verbessern, Schadstoffe abzubauen und die 
Luftfeuchtigkeit zu regulieren. Dies ist besonders wichtig, um der 
Schimmelbildung vorzubeugen, die durch überhöhte Feuchtigkeit 
entsteht und gesundheitsschädlich sein kann.

Doch in vielen Wohnräumen gibt es „tote Winkel“ und schwer 
erreichbare Ecken, in denen die Luft kaum zirkuliert, zum Beispiel 
hinter großen Schränken, langen Bücherregalen oder in verwinkel-
ten Raumecken. Auch in Badezimmern und Küchen, wo die Luft-
feuchtigkeit besonders hoch ist, kann es schwierig sein, eine ausrei-
chende Belüftung zu gewährleisten.

Minilüfter erreichen Ecken und Nischen
Hier kommen besondere Minilüfter ins Spiel wie das Modell ASL 
200 von Mould-Ex, die eine effektive Lösung bieten. Diese kleinen, 
mobilen Geräte finden in fast jeder Nische Platz und benötigen le-
diglich eine Steckdose. Trotz ihrer kompakten Größe sorgen sie für 
eine kontinuierliche Luftbewegung, die auch die hintersten Winkel 
eines Raumes erreicht. Ein weiterer Vorteil dieser Minilüfter ist, dass 
sie ohne den Einsatz von Chemikalien arbeiten, was sie zu einer 
umweltfreundlichen Option macht.

Für größere Räume eignen sich Anti-Schimmel-Standlüfter (ASL 
100 Serie), die ebenfalls eine leise Luftverwirbelung erzeugen und 
so für ein gesundes Raumklima sorgen. Auch sie können wie die 
Minilüfter über eine Zeitschaltuhr flexibel eingesetzt werden.

Mobil und leise – für jeden Raum geeignet
Die Vorteile dieser technischen Lösungen liegen auf der Hand: Sie 
sind mobil und können problemlos bei einem Umzug mitgenom-
men werden. Außerdem benötigen sie wenig Platz und lassen sich 
unauffällig in verschiedenen Räumen aufstellen. Darüber hinaus 
arbeiten sie sehr leise, sodass sie den Wohnkomfort nicht beein-

trächtigen. Weitere Informationen zu den verschiedenen Lösun-
gen für unterschiedliche Räume und Anforderungen gibt es unter  
www.mould-ex.de. In Kombination mit regelmäßigem Lüften sind 
Lüfter auf jeden Fall Investition in die Gesundheit und das Wohl- 
befinden der ganzen Familie.

Eines sollte man aber unbedingt beachten: Ob Minilüfter oder 
Standlüfter – beide Geräte werden vorbeugend eingesetzt. Wenn 
sich bereits Schimmel in Räumen oder Ecken gebildet hat, muss 
dieser zunächst fachmännisch entfernt werden.

akz-o

Alte Holzfenster?

Aluminium-
Schutz 

von außen NachherNachher

Nie mehr streichen!Nie mehr streichen!

Türen  Küchen  Treppen  Fenster  Decken  Schranklösungen 

Jetzt informieren:
034297 - 41570
PORTAS-Fachbetrieb
Holger Uhlrich
Hauptstraße 50, 04683 Fuchshain 
www.uhlrich.portas.de
Schautag am 05.10.2024, 
von 9.00 - 12.00 Uhr

Dachdeckerei Lörner
Lindenplatz 11 • 04821 Brandis

Dachdeckerarbeiten
Dachklempnerarbeiten 

Zimmererarbeiten
Kleincontainerdienst

Tel.: 034292 209813 • Fax: 034292 209720
Funk: 0152 31052311 • Mail: ddm.loerner@web.de

AGRO SERVICE BRANDIS e.AGRO SERVICE BRANDIS e.  G.G.

-  Kies, Sand und Muttererde
-  Schacht- und Abrissarbeiten
-  Transporte von Schüttgütern 
 (1-35 m³)

-  Dienstleistungen für Landwirtschaft und Kommunen
-  Vermietung von Büro- und 

Lagerräumen sowie 
 Freiflächen
-  Düngemittelhandel

Kleinsteinberger Straße 1 • 04821 Brandis
Tel.: 034292 68550 • Fax: 034292 68594

Foto: Mould-EX/akz-o
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Foto: Mischa Keijser Fotografie

Sonne tanken und sparen

SMP Solar bringt Ihre Photovoltaikanlage nach Hause
SMP Solar, ein familiengeführtes Unternehmen aus der Regi-
on, wird von zwei Brüdern mit über 20 Jahren Erfahrung in der 
Photovoltaik-Branche geleitet. Das Unternehmen bietet maßge-
schneiderte Solarlösungen für unterschiedliche Zielgruppen – ob 
Eigenheimbesitzer, Gewerbetreibende oder landwirtschaftliche 
Betriebe. Jede Anlage wird individuell auf die spezifischen Be-
dürfnisse der Kunden abgestimmt.

Mit modernster Technologie sorgt SMP Solar für effiziente 
und langlebige Photovoltaikanlagen, die langfristig erhebliche 
Kosteneinsparungen ermöglichen. Kunden profitieren von um-
fassender Betreuung – von der ersten Beratung über die detail-
lierte Planung bis hin zur fachgerechten Installation. Jede Lösung 
wird darauf ausgelegt, nicht nur die Umwelt zu schonen, sondern 
auch den individuellen Anforderungen gerecht zu werden. Als fest 
in der Region verankertes Unternehmen hilft SMP Solar seinen 
Kunden, sich von schwankenden Energiepreisen unabhängig zu 
machen und gleichzeitig eine nachhaltige Energiezukunft zu si-
chern. Die Expertise und Erfahrung von SMP Solar machen das 
Unternehmen zum idealen Partner für alle, die auf erneuerbare 
Energien setzen möchten. SMP Solar – Ihre Experten vor Ort für 
maßgeschneiderte und nachhaltige Energielösungen.
� Flyerkomet

– Anzeige –HERBSTPUTZ IM GARTEN
Herbstzeit ist Aufräumzeit im Garten. Bevor die Natur eine Ruhe-
pause einlegt, gibt es für Freizeitgärtner noch einiges zu tun: Die Ter-
rasse muss gesäubert und Laub von Rasenflächen und Wegen entfernt 
werden. Die Gartenmöbel kommen ins Winterlager, Bäume und He-
cken werden noch einmal in Form gebracht und der Rasen erhält den 
letzten Schnitt. Zu guter Letzt brauchen auch die Gartengeräte noch 
die passende Pflege.

Mit sinkenden Temperaturen fällt das Laub von den Bäumen und 
sollte möglichst nicht auf Wegen liegen bleiben, da diese dadurch rut-
schig werden können. „Vor allem sollte aber der Rasen laubfrei sein, 
damit er atmen kann, genügend Tageslicht erhält und sich keine Pilze 
unter der Laubschicht bilden können“, erklärt Stihl-Gartenexperte 
Jens Gärtner. Bequem und schnell geht das mit akkubetriebenen 
Laubbläsern, etwa von Stihl, vonstatten.

Auf der Terrasse und den Gartenwegen können auch Hochdruck-
reiniger helfen, für saubere Verhältnisse zu sorgen, etwa beim Entfer-
nen von Moos oder Algen.

Nach dem letzten Arbeitseinsatz des Jahres wechseln auch die 
Gartengeräte ins Winterquartier – hier lohnt sich ebenfalls etwas 
Pflege vorab. „Zunächst sollte man die Geräte säubern, um zu ver-
hindern, das angetrocknete Pflanzenreste die Gängigkeit der Messer 
beeinträchtigen. Zum Aufbewahren eignet sich ein trockener, gut 
durchlüfteter Ort wie die Garage oder ein Gartenhäuschen“, rät Jens 
Gärtner. Akkus überwintern am besten separat im Haus oder Keller 
bei Temperaturen über null Grad.

� spp-o

Foto: STIHL/spp-o
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GEMEINNÜTZIGE PROJEKTE IM LANDKREIS  
LEIPZIG UNTERSTÜTZEN
Jedes Jahr unterstützen Jugendliche der Jungen Gemeinde Machern 
tatkräftig ein gemeinnütziges Projekt im Landkreis Leipzig. Die 
Workcamps helfen gemeinnützigen, hilfsbedürftigen Projekten, Ver-
einen und Organisationen bei anstehenden Bauprojekten und leisten 
gleichzeitig einen Beitrag zur Jugendarbeit. Auch in diesem Jahr wol-
len wir wieder einen Aufruf starten. 

Hier die wichtigsten Informationen
Die WorkCamps finden immer in der fünften Sommerferienwoche 
statt. 2025 im Zeitraum vom 27. Juli – 3. August. 

Die Jugendlichen wollen gemeinsam an 5 Tagen sechs Stunden 
täglich handwerklich arbeiten und am Nachmittag ein abwechslungs-
reiches Freizeitprogramm absolvieren. Geplant ist eine Teilnehmer-
zahl von 20 bis 25 jungen Leuten. Finanziert wird das Ganze über 
Spenden und eine Förderung des Jugendamtes. Die Projektpartner 
kümmern sich um das Baumaterial für ihre Baustelle.

Das WorkCamp der Jungen Gemeinde findet bereits seit 2004 
statt. In den Anfangsjahren konzentrierte sich die Leulitzer Kirche. 
Seit vielen Jahren schwärmen die Jugendlichen nunmehr in den ge-
samten Landkreis aus. So waren bereits ein Polenzer Hof (Verein 
Einigkeit 4), die ehemalige Großküche in Mutzschen (Verein Stadt 
und Schloß Mutzschen) oder das Südhaus – Ort der Begegnung und 
Bildung (Verein Werkstatt für Nachhaltiges Leben und Arbeiten) 
Wirkungsstätten der tatkräftigen Truppe. Bisher haben wir Putz ab-
geklopft, Holz und Erdarbeiten verrichtet, Wände und Bruchstein-
mauern eingerissen, gesetzt, verfugt und verputzt und viele andere 
Arbeiten geleistet. In diesem Sommer unterstützten wir den Verein 
CVJM Terebinthia e.V. bei Ihrem Projekt das Pfarrhaus zu entkernen, 
sowie der Erneuerung des Zaunes zum nebenan befindenden Fried-
hofes. Wir als WorkCampleitung rufen dazu auf, für das kommende 

Jahr Projektevorschläge einzureichen! Die kurze Bewerbung sollte eine 
Beschreibung des Vereins und des Projektes sowie der örtlichen Gege-
benheiten. Gebraucht wird außerdem ein Schlafplatz, wo Luftmatrat-
ze und Schlafsack ausgerollt werden können. Sanitäre Anlagen und 
eine Küche sollten vorhanden sein. Auch Innenarbeiten sollten mög-
lich sein, falls es während des Projektzeitraum durchgängig regnet. 

Interessenten werden gebeten, sich bis zum 14. Oktober 2024 
mit einer kurzen Bewerbung sowie einer Beschreibung des Projekts 
zu melden! 
Bewerbungen bitte andie E-Mail: 
leitung@workcamps-machern.de
Fragen können telefonisch mit Viktoria Kemenah 0176 52319502  
geklärt werden. 
Mehr über die Projekte und die Intentionen der WorkCamps  
unter: www.workcamps-machern.de. 

Jasmin Hartmann
WorkCamps Machern

Seit 1993 erfolgreich mit uns lernen!

Lernprobleme?
Schulsorgen?

Wurzen, Bgm-Schmidt-Platz 5/gegenüber Post
Mo.–Fr. 14–18 Uhr, Tel./Fax 03425/924480

Brandis, Grimmaische Straße 2/über Polizei
Mo.–Do. 14–18 Uhr, Tel. 034292/53325

• Förderung und Nachhilfe
von Grundschule bis
Abitur

• Hilfe in allen Fächern
durch Fachlehrer

• Hilfe für lese-, recht-
schreib- und mathe-
schwache Schüler

• Fachwechsel
immer möglich

• intensive Arbeit in
kleinen Gruppen
(3-4 Schüler)

• 1 Unterrichtsstunde
= 90 Minuten

• auf Wunsch Einzelunterricht

+++ Unser Team sucht Verstärkung! +++

kompetent
+ preiswert

➡ DAS
GEHT!!!
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Stellenanzeigen im Brandiser Stadtjournal

Sie suchen genau DIE Mitarbeiterin/DEN Mitarbeiter 
für Ihr Team und möchten eine Stellenanzeige aufgeben?  
Oder Sie benötigen weitere Informationen?

Dann wenden Sie sich bitte an:
DRUCKHAUS BORNA | Tina Neumann | Mobil 0173 6547002 
tina.neumann@druckhaus-borna.de 

Die Lernmotivation der Kinder fördern

Die Lernmotivation von Kindern spielt eine entscheidende Rolle 
für ihren schulischen Erfolg. Gerade bei Schülerinnen und Schü-
lern in der Pubertät ist es für viele Eltern und Lehrer eine Heraus-
forderung, die Motivation hochzuhalten, damit die gesteckten 
Ziele erreicht werden können. Inspirationstrainer David Kadel 
erklärt auf www.studienkreis.de/aktionen/inspiriert-und-motiviert 
in sieben kurzen Videos, wie es gelingt, das Selbstbewusstsein 
der Kinder zu steigern. Darüber hinaus hat das Nachhilfeinsti-
tut selbst Ratschläge zur Steigerung der Lernmotivation in einem 
kostenlosen Ratgeber zusammengefasst. Die 48-seitige Broschüre  
„Motiviert zum Lernerfolg – Die besten Tipps für Familien“ gibt 
es in vielen Nachhilfeschulen des Studienkreises und als Download 
von der Homepage.� djd

Die MEDIAN Klinik Brandis sucht zum  
nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Ergotherapeuten (w/m/d) 
Physiotherapeuten (w/m/d)

Koch und Küchenhilfe (w/m/d)
Pflegefachkraft und Pflegehilfskraft (w/m/d) 

Masseur/Med. Bademeister (w/m/d) 
Sportlehrer/Sporttherapeut (w/m/d) 

Approbierte Psychologischen Psychotherapeuten (w/m/d)

Ausführliche Stellenbeschreibungen finden Sie unter 
www.median-kliniken.de

Nähere Informationen erhalten Sie unter Tel.: 034292/84585
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

MEDIAN Klinik Brandis, Am Wald, 04821 Brandis oder
an brandis.verwaltung@median-kliniken.de

Das Fachklinikum Brandis sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Fahrer / Techn. Hilfskraft ab 01.01.2022 (w/m/d)
möglichst mit Personenbeförderungsschein

und

SHK Anlagenmonteur als Haustechniker ab sofort
befristet als Krankenvertretung.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Fachklinikum Brandis, Am Wald 1, 04821 Brandis oder an
verwaltung@fachklinikum-brandis.de, Tel. 034292-84585
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Traueranzeigen im Brandiser Stadtjournal

DRUCKHAUS BORNA 
Tina Neumann I Mobil 0173 6547002
tina.neumann@druckhaus-borna.de

Annahmestellen für Traueranzeigen

	 Bestattungshaus Hänsel
	 Filiale Brandis, 
	 Mathildenstraße 24
	 Tel. 034292 86879

		 Bestattungsservice Knöfel
		 Leipziger Straße 3
	 04827 Machern
		 Tel. 034292 78936 (jederzeit)

	 Möller  
	 Bestattungsdienst GmbH
	 Filiale Brandis, Hauptstraße 28
	 Tel. 034292 68227

	 Raumzauber Sinnwelt
	 Naunhof, Ladestraße 5
	 Tel. 034293 484284

Trauer

PARTNER VOMMÖLLER
Bestattungsdienst G

m
bH

Das Floristikfachgeschäft

„Die Trauer hört niemals auf,
 sie wird ein Teil unseres Lebens.
Sie verändert sich und
 wir ändern uns mit ihr.“

- unbekannt - 

www.moeller-bestattungsdienst.de

04821 Brandis • Hauptstraße 28

 034292 / 68227 jederzeit

• Kostenfreie Hausbesuche
• FriedWald Partner
• Rückführungen nach Hause
• Trauerfeiern / Abschiednahme  

im eigenen Garten
• Schweizer Naturbestattung
• Asche abfüllen in Amulette

MÖLLER
Bestattungsdienst

...vertrauensvolle Beratung im Trauerfall seit 1991.

www. bestattungshaushaensel.de  |  Inhaber �omas Hänsel e. K.

GESTECKE, HERZEN
URNEN- & SARGSCHMUCK

TRAUERSTRÄUSSE
KRÄNZE, FRIEDWALD

Blumen trösten, wenn Worte fehlen

Die Floristikfachgeschäfte
Naunhof * Ladestraße 5 * 034293 / 484284

Engelsdorf * Hugo-Aurig-Str. 7 * 0341 / 30810089
www.raumzauber-sinnwelt.de *                .

TauchaBahnhof ca. 100m

2X
FÜR SIE
VOR ORT

Raumzauber-Sinnwelt
Das Floristikfachgeschäft
Inhaberin: Claudia Tenner
Seit 2021 in Engelsdorf

Hugo-Aurig-Straße 7 · 04319 Leipzig / Engelsdorf
Fon: 03 41 / 65 83 59 13

Seit 2013 in Naunhof
Ladestraße 5b · 04683 Naunhof

Fon: 03 42 93 / 48 42 84

idee@raumzauber-sinnwelt.de
www.raumzauber-sinnwelt.de

Online-Shop: 
www.floristikservice-leipzig.de




